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Expedition : Langgasse No . 27

1876Mittwoch de « 16 . FebruarFS »
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Bekanntmachung .

tzlchoem durch Verfügung der Herrn Ministers der geistlichen ,
Kimichis- und Medicinal - Ängelegenheiten die Schließung der s. g .

» rivatschule des Geistlichen Raths Wey land auf
L i . April d . I . verfügt worden ist , ersuche ich die Eltern resp .

Münder der die genannte Schule besuchenden Kinder , dafür zu
Len, daß von diesem Zeitpunkte an die Kinder in eine andere

Me ausgenommen werden , beziehungsweise für die Erfüllung der

mtzlichen Schulpflicht gesorgt wird .

[ UMden , 13 . Februar 1876 . Der König !. Polizei - Director .
v . Strauß .

Bekanntmachung .

Dieastag den 22 . Febrnar l . Js . Nachmittags
» Uhr wollen die W

'
.ttwe und Erben des Isaac Bär dahier

«! tiachbeschriebenen Immobilien :
1) Sin dreistöckiges Wohnhau - , 25 ' lang 36 ' /,

' tief mit 3 ° 18 '

Hosraum und Gebäudeflüche , belegen in der Kirchgaffe zw .
dem Mahr ' schen Hof und der kleinen Schwalbacherstraße ;

2) No. 444 der Zumeflung 55 ° 10 * Acker „ Langelsweinberg
"

3r Gewann zw . Friedrich Etz und einem Graben ;
3:0- 443 der Zumeflung 46 ° 21 ' Acker „ Schierste merlach "

2t Gewann zwischen Johann Sarg und Georg Ludwig
.. m Schweißguth;4) No. 65 der Zumeflung 46 ° 24 ' Acker „ Atzelberg " lr Gewann

8to- Friedrich Theodor Frenz und der Domäne ;
b) No . 87 der Zumeflung 50 ° 69 ' Acker „ Atzelberg " 2t Gewann

, m M . Jonar Weil und MoseS Wolf ;
°> No . 164 der Zumeflung 44 ° 79 ' Acker „ Au "

zw . dem Walk -

m Mühlweg und einem Feldweg ;
0 No 449 der Zumessung 1 Mrg . 33 » 17 ' Acker „ Klein -

Mchen " 3r Gewann zw . Carl Blum und einem Graben ;
No . 256 der Zumeflung 42 » 39 ' Acker „ Bierstadterberg "

4t Gewann zw . Martin Dietz und Anton Mäckler ;

Näh.
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Our haus zu Wiesbaden «

Montag den 21 . Februar Abends 6 Uhr :

Achte öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhauses .

Herr Prof . Dr . A . Fick aus Würzburg .

Thema : „ Das Wesen der Muskelarbeit “ .

Eintritts - Preise : Reservirter Platz 2 Mark ; mchtresernrter

Platz 1 Mark 50 Pfg -, Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehr -

Anstalten und Pensionat « 1 Mark .
Vormerkungen zu Plätzen nimmt die städtische Curcasse entgegen .

Städtische Cur -Direction : F . Hey L

5800 Stück buchene Wellen III . Classe .
Die Zusammenkunft findet Vormittags um 10 Uhr an No .

in KSndelbornshaag statt .
Fochhaus ChaufleehauS , den 9 . Februar 1876 .

Der Königliche Oberförster .

Me P
__

Heymach .

Holzversteigerung .

^ Montag den 21 . Februar l . I . werden in den fiskalischen
Kalbungen KändelbornShaag , Hirschsuhle und Hangenstein , nicht

7536 Wt bon der Chaussee am Klapperstock , nachverzeichnete Holzsortimente
neiden !» vrt und Stelle versteigert :

1 buchener Stamm zu 1,16 Festmeter ,
14 Stück fichtene Stangen I . Classe ,
lh „ „ n II »
50 „ „ „ III . „

frankfurter Pfervemarkt - Loose

( Ziehung am 29 . März ) i 3 Mark find zu

haben bei W . Speth , Langgaffe 27 . 2000

Ein gut erhaltener Vogelkäfig zu kaufen gesucht . Näheres

Expedition .
9909

142
218
161

buchenes „
„ Prügelholz ,
„ Stockholz und

9 ) No . 308 der Zumeflung 42 ° 35 ' Acker „ Kleinhainer " lr Gew .

zw . Andrea ; Daniel Kimmel und Christian Bücher ;
10 ) No . 37 der Zumessung 23 » 5 ' Acker „ Ältebach" 4r Gewann

zw . Wilhelm Huck und Elisabethe Kimmel ,
in dem Rathhause dahier mit obervormundschastlichem Consense
freiwillig versteigern lassen .

Wiesbaden , den 8 . Februar 1876 . Der 2te Bürgermeister .

9813
__________________________

Coulin ._______

Submission .

Die Erd - und RodungSarbeiten zum neuen Todtenhofe , Distrikt

Höllkund , sollen im Wege der Submission vergeben werden . Sub¬

mittenten wollen ihre Offerten auf diese Arbeiten bis zum 26 . er .

Vormittags 11 Uhr versiegelt und mit betreffender Ausschrist ver¬

sehen auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 30 , einreichen , woselbst

Kostenanschlag , Zeichnung und Bedingungen Morgens von 9 bis

12 Uhr zur Einsicht ausliegen .
Wiesbaden , 12 . Februar 1876 . Der Stadtbaumeister .

______________________________
Schultz .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 17 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr sollen auf dem

städtischen Rohrlagerplatz (sogenannte Dreispitz ) 271 Centner Bruch¬

eisen , sowie darauffolgend in dem hiesigen RathhauShofe
245 Kilo Bleiasche ,
220 „ Glasscherben ,
770 „ altes Eisen ,

75 „ altes Messing
meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden . Rachgebote
werde « « icht « « genommen . s ee

Wiesbaden , 14 . Febr . 1876 . Der Direktor des Wasser - u . Gaswerks .

_________ _____ _________________
Winter ._________

Curhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch de « 16 . Februar Abends 8 Uhr :

Larneoals - Concert bes stabt . Lur - Dcchesters
unter Leitung des CapellmeisterS Herrn I - ouis Lüstner .

Städtische Cur - Direction : F . Hey l .
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<Sin Kind wird in gute Pflege genommen .

9937

Eine kinderlose Wittwe sucht Beschäftigung im Wasch« -I jö «

Putzen . Näh . Schachtstraße 23 im 3 . Stock . 1 tun ?_

4500 -
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Herrmann Saemann ,
Goldgaffe 5 , vis - ä -vis der Grabenstraße .
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Wir gratulirrn dem peirn Schreinermeister KarlMg
zu seinem heutigen Geburtstage und wünschen , daß er d' esm ii

noch oftmals im Kreise seiner Familie erleben möchte .
9928 Sei « e Geselle «.

Eine Wand , passend für einen Comptoirabschluß , ist z»
kaufen bei k ' . ilamelfr . Langgaffe 8 .

Eine Frau sucht Monatstelle . Näheres Helencnstraße 15

Hinterhaus , 2 Treppen hoch . ,Uz
Eine Klcidermacherin wird gesucht kleine Webergaffe 3 a . »

Harzer Kanarienvögel , vorzügliche Säuger , zu v«
W - dsrgaffc 14 .

______________
Selterswasserkrüge per Stück zu 6 Psg . werdin ma M

Michcksberg 30 . AM Uz ,

Notizen .
Heute Mittwoch den 16 . Februar , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmaffe des Kauf -
manns

^
Jacob Nagel zu Wiesbaden , bei König !. Amtsgericht VI . ( S .

Vormittags 10 Uhr :
Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten Bleidenstadterkopf lr und

2r Theil , Sengberg und Fasanerie lr und 2t Theil . Zusammenkunft
am Holzhackerhäuschen . ( S . Tgbl . 37 .)

Vergebung der Ausfuhr der Dunggrube des hiesigen Civil -Hospitals , in
dem Bureau der Anstalt . (® . Tgbl . 35 .)

Vormittags IO1/ » Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Anlieferung von

circa 150 Lubikmeter Pflastersteinen für die städtischen Straßenbauten ,
bei dem Stadtbauamte , Zimmer Ro . 30 . (S . Tgbl . 28 .)

Vormittags 11 Uhr : i
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Anlieferung von i

circa 400 Cbkmtr . Pflastersteinen für die städtischen Straßenbauten , bei !
dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 . ( S . Tgbl . 28 .) __________ ,

Ausverkauf .
Da ich mit dem 1 . April mein Geschäft anderweitig verlege , so

wird der Ausverkauf meines Cigarren - , Ranch - & Schnupf¬
tabak - Lagers , sowie Cigarretten und türkische Tabake ,
um den Umzug zu erleichtern , fortgesetzt und dürste sich nicht leicht
wieder die Gelegenheit darbieten , nur vorzügliche Waare zu erstaunlich
billigen Preisen zu kaufen .

Wiesbadener Gartenbau - Verein ,

flußeroröentfictje Zenerat - Verjammtung
Samstag den 19 . Februar im Vereinslocal Spiegelgasse 7 .

Tagesordnung :

Ausstellungs - Angelegenheiten .
Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand . 9941

B - ehre mich hiermit anzuzeigen , daß die Mettlacher Mosaik -
Fabrik , um vielfach geäußerten Wünschen zu entsprechen , die
Fabrikation von billigen

gltsfiete « Wandplatten
zur Bekleidung von Hausfluren , Küchen , Bädern . Badezimmern ,
Stallungen rc . seit kurzer Zeit eingeführt hat . — Musierblätter und
N - turmuster liegen bei mir zur gef . Ansicht bereit . — Bei feuchten
Wänden bieten diese glafirten Platten den besten Schutz gegen
Wafferfraß .

Der Vertreter für Wiesbaden :

Ladwig tlsinger , Elisabethenstraße 8 .

Ein anständiges Mädchen sucht Monatstelle , am liebsten
ganzen Tag . Näh . Kirchgaffe II . J XL

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Pup " irou

ganze Jahr . Näh . Bleichstraße 35 , Hinterhaus , 3 St . h. ®

Maschiueu - Nähereie « werden in und außer drin (w .
angenommen ; auch sucht eine erfahrene Weißzeugnähttir W s!

tigung . Näh . bei Frau M a ch e n h e i m e r , Moritzstraße 3 , M K WH
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Der lieben Tante Toni gcatulirt zum heutigen Grdmi -i«

9958
_____________________

Di - klein - Fried «.

Wir graruliren unserem Mitgliede Karl JTledt -r nachich
zu seinem Geburtstage . A

_______________
Die Gesellschaft „ Fehle nicht " .

Ein feines Taschentuch , gez . E ., gefunden . W

Mainzerstrabe 27 . ___
»

Erne Parthie ächte , abgelagerte Habanna - Cigarrr « M H A .

zu sehr billigen Preisen ( von einem Privatmann ) auch in tittli Sin fL
Kistchen ä 100 Stück abgegeben . Näh . Exped . M jihi,

'
ges

7 . 7
"

j o . . . iWo kein anderes Stärkungsmittel hilft eilige
Herrn Job . Hoff in Berlin . Berlin , 8 . Jan . toi ■

Ihr Hoffsches Malzextract -Gestmdheitabier dürfte mein«
Patienten sehr heilsam sein . Dr . med . Holfpa »
Friedrichstrasse 211 . — Ich kann bei meinen 90 JaU
nicht einen Tag mehr leben , wenn ich nicht Ihre Mab
Chocolade trinken kann . Ernestine Meverii
Berlin , Klosterstrasse 101 .

i Ein gebrauchter , aber noch in gutem Zustande sich
i gemauerter Kochherd n bst Schiff wird zu kaufen oesM Ui Afir

Stiftstraße 4 , Parterre .
’ '

------ ' Mero

Agenten gesucht
für eine Handfchuhfärberei . Offene Geschäfte mit Damen chck » ajtn
den Vorzug . Vedingunaen ei ^ zusehcn bei der Exped . d. Bl . II r -

Bettstetten , Spruugrahmen , TeegräsmätrD WT
flstrr und Kanape ' S preiswürdig zu verkaufen MmiHrch 81* *» :

' ■' ~ “ 1
28mchtt

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Schirr ®

Königl . Hof -Lieferant , Schillerplatz 2 , und H . Wem ®’n 16
Conditor , Spiegelgasse 4 «Mit

Lin

1 % 20! i- hausc
) M

____________________ ____________ _ _______________ , .. 3m
ton Schreiner üdrrnimmt Möbel jeder Art zum Politt « > »-lch-S (

Repariren . Näb . Steingasse 14,1 St . ir > in de - SÄ ich

Ein rentables Geschäft , wozu genaue Branche - Kenntnisse nicht
erforderlich , ist unter vortheithaiten Bedingungen zu verkaufen .
Offerten unter A , Z . 66 besorgt die Exvediiion d . Bl . 9985

Zwei elegante Masken - Anzüge ( Damen - tzarlekmS ) sind zu
verkaufen . Näh . Exped .

____________________________________
9953

Zu kaufen gesucht
1 Felslerche und 1 graue Grasmücke .

Näheres Kirchgaffe 32 im Eckladen .
_________________________

9964

Schwaldacherftraße 19 ist Makulatur zu verkaufen . 9939

Kanarienvögel , 3 Hahnen , d z. v . Blrichür . 9 , H . 1 St . h . 9942

RheinNraße 34 find Dickwurz Per Eentner zu 86 Pfg . zu Haden .
Karlstraße 4 , 1 Treppe hoch , find Umzugs halber verschiedene

Möbel zu verkaufen , darunter 1 Ecksopha , einige Gesindedetten und
ofito beffere , 2 neufilberne Lampen , 2 verschließbare Kisten mit Ab -
theilungen für Weinflaschen , 7 Wetterrouleaux , 1 Drahtwand nebst
verschließbarer Thür , als Kellerverschlag oder Hühnerstall sich eignend ,
leere Flaschen rc .

_________________

'

_________________________
9935

tone schöne , getigerte , wachsame Dogge ( Männchen ) ist billig zu
verkaufen . Näheres Expedition . 9931

« öiesbadener LagSlati .
_________

L —

Oberingelheimer RothM K
die s/4 Literflasche mit Glas ' "

i/ , i ™
W lx M /, .. ..... . . 1 . fin

Weitzer Tischwein s/ * Literflusche mit Glas i
Im Faß von 10 Maas an billiger .

"
1L

8933
____________________

Verkauf : Maiuzertzraßeü
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Nach kurzem Leiden entschlief am Sonntag Morgen unsere
liebe Mutter , Catharine Aloyse Cratx , geb .

Nicolai , in ihrem 62 . Lebensjahre .

Die Beerdigung findet h ' ute Nachmittag 2 Uhr vom

Sterbehause , Friedrichstraße 34 , aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

9944 Die Hinterbliebene « .

Danksagung .

Allen Denen , welche an unserem nun in Gott ruhenden

unvergeßlichen Vater , Schwiegervater und Großvater , J .

A . Menz , so herzlichen Antheil nahmen und ihn zur letzten

Ruhestätte geleiteten , sagen wir hiermit unseren innigsten Dank .

9974 Die trauernden Hinterbliebene « .

Danksagung .

Für die zahlreiche Betheiligung an dem Begräbnisse unserer

Gatten , Sohnes , Bruders und Schwiegersohnes , JLndwig

Haehenberger , insbesondere dem Herrn Pfarrer für

feine ergreifende Rede , sowie dem Gesangverein „ Concordia ,

unter Leitung seines Dirigenten Herrn H . Berghof , für den

schönen Grabgesang sagen wir unseren tiefgefühltesten Dani .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

9946 Christiane Hachenberger , geb . Dörr .

An Junge von 17 Jahren sucht Stelle als Hausbmsche oder

O als Ausläufer . Näh . Cxped . ,
99o2

An Diener mit guten Attesten wird gesucht . Näheres , in der

AMion d . Bl . ,
995 -

An junger , anständiger Kellner gesucht „ Hotel Dahlheim " . 9980

An Schreiner gesucht Schwalbacherstraße 55 . 9979

An braver Junge wird in die Lehre gesucht von I . Bakling ,
leitet . 9921

,
An zuverlässiger Kutscher , im Fahren und Reiten sehr bewandert ,

W Stelle . Näheres Schwalbacherstraße 35 . 9940
An Schuhmacher - Lehrling gesucht von

Chr . Schiebe ! er , Saalgafie 32 . 9738

Gin Herr
® bet Kapellenstrahe sucht eine männliche oder weibliche Aufwartung
^ 7- 10 Uhr Morgens , Näh . Cxped .__

9920

4500 - 5000 ft . Vormundschaft - gelber liegen zum Ausleihen

i tont bei H . Morasch , Elisabethenstraße 10 , Gartenhaus . 9962

Allen Freunden und Bekannten zur Nachricht , daß es dem

Allmächtigen gefallen hat , unser innigstgeliedteS Söhnchen ,

Heinrich , zu sich zu rufen .
Die Beerdigung findet heute Mittwoch den 16 . Februar

Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhause aus statt , wozu einladet

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

9969 Heinrich Keiper .
? hi timte • t ....... ....... ------ - , -

A W,
-
gesucht. Näheres Schwalbacherstraße 9 nn Laden .

räS W Tüchtige Hcrrschaftsköchinnen suchen auf gleich

Eck
”

März Stellen , Mädchen für allein , Hans - ,

5 «iichen- und Landmädchen auf gleich und später gesucht
— — » Fra « Birch , 11 Häfttergasse 11

Ekjucht wird ein braves Dienstmädchen tn <

ffiti Mdchen , das die Hausarbeit für eine Familie ohne Kinder

ien kann , wird gesucht . Näheres Elisabethenstraße Nr . 10

m| (rt . *,

A reinliches Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ,
^
wird

Bleichstraße 19 , 2 Stiegen hoch , ist ein möblirteS Zimmer billig

zu vermiethen . 9932

Marktplatz 7 , Hinterhaus , ist ein großes , unmöblirtes Zimmer

zu vermiethen . 99

Ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen Hochstätte 10 , 2 . St . 9970

Ein freundliches , einfach möblirteS Zimmer ist auf 1 . März zu ver -

miethen Bleichstraße 15 » , 3 . Stock ._________
■
______________

9960

Em braves Mädchen findet Schlafstelle Schwalbacherstraße 35 . 9940

Mauergaffe 8 können 1 auch 2 Arbeiter Logis erhalten . 9991

> lagntpi umo em oraves ajicmiuiuviytu >» eine kleine Familie .

I* la « Kete$ Eeisbergstraße 16b , Parterre . 9966
18

tlL An katholisches , braves , mit guten Zeugniffen versehenes Mädchen ,
ime” |i ckn Arbeiten willig , wird gesucht . Näh . Cxped . 9956
b '" i Ji Z«m 1. März wird ein mit guten Zeugniffen versehener Mädchen ,
Ltslirc « u kicher perfekt kochen kann und Hausarbeit übernimmt , gegen guten
* '

Mn gesucht. Näh . Adelhaidflraße 18 , Parterre . 9977

,
An zuverlässiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wu d

in eine größere Haushaltung gegen guten Lohn gesucht . Näheres

Ntzngasse 23 . 9987

Ane gesetzte Person wird zu einem Kinde als Bonne gesucht
M Sumpf ’ s Placirungs - Bureau , Häfnergasse 9 .el Müllt

r freien 5

Zeselle ».
'

Oean'M

Friedt

, 7t SSW zum Bedienen der Fremden und für
1,11 e”

5 »Mbeit gegen guten Lohn foaleich gesucht Leberberg 7 . 9943

g
*

Ein braves Mädchen , das alle Hausarbeiten
Md bürgerlich kochen kann wird auf

Mi N , April in einen kleinen Haushalt gesucht , Nah .

9i BeraHee 34 , Bel - Etage . 9961

fin Mädchen , das frisiren , etwas nähen und bügeln kann , sowie

lt Hausarbeit versteht , sucht eine Stelle . Näheres Kirchgaffe 3 ,

M ! Kegen hoch . , , .
9973

Mna » Mädchen , die kochen können , sowie Haus ' und

MF Küchenmädchen suchen Stellen auf gleich oder zum

». Mi : ebenso sucht eine Frau , di - kochen kann , Monatstelle

Ich A . Bireh , Michelsberg 3 . 9971

An fleißiges, tüchtiges Mädchen , das auch etwas zu kochen ver -

• nachtH

M *. »

. Abzch-t
A

:aße 15j

3 s . *

ipen fftj
Putzen ri

Gelder auf gute Hypotheken und Wechsel besorgt unter strengster
Discretion Stern , Agent , Mauergosse 13 , 1 St . h . 9757

30,000 Thaler
sind zu 5 °/o Zinsen gegen doppelte gerichtliche Sicherheit , auch ge -

theilt , auszuleihen . Näheres bei

__
PH . Seebold , Helenenstraße 19 . 9978

Gesucht ein möblirtes Zimmer bei einer anständigen Familie in

der Nähe der Rhein - , Louisen , oder Friedrichstraße . Offerten unter

A . 8 . No . 10 nimmt die Expedition d . Bl . entgegen . 9925

Gin Here
aus den höheren Ständen sucht zum 1 . April eine Wohnung von

2 - 3 Zimmern ohne Möbel , aber mit Bedienung m

einem anständigen , ruhigen Hause , am liebsten bei dem Haurbcsttzer
selbst . Offerten unter v . H . 40 durch die Cxped . erbeten . 9920

^ ^ chê ^ AuIhülfestelle und kann gleich eintreten

Äßrafee 3 , 3 Stiegen hoch . ______________
9938

DCUI, ^ Mes Mädchen , welches sein bürgerlich kochen kann und

Ml , . ? M - arbeit übernimmt , wird auf gleich oder später , sowie em
* 11 SÄ >u . in - » » ,» . - - ! dm 1 . M - , in em . I ' . m -

Kilie aeiucht . Näheres Lauggasse 24 . 9868

K °rb -vtliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit GW

Iraße Man

^

sucht ein fleißiges Dienstmädchen eine achtbare
SSS Enftfmft, die ihm erlauben würde , jeden Sonntag eine

Knt,i “ "
9927

6mSK Dlmsimddchm wild g -Mchi . Mhm » K - . I -

.c. 1« ^ 9o4
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Patent ' DampßBodciilacke
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Haltbarkeit . Preis per Pfund Mk . 1,40 . i« 4

Cäottfr . Glaser , Metzgergasse 5 .
I A . Scbirg , Schillerplatz 2 .

&
L

Verkaufsstellen bei den Herren :
A . Cratz , Langgasse 29 ,
Aug . Engel , Taunusstrasse 2 . j

von Alex Beer & Co . in Wiesbaden .

.
« ■h ; - « mr « ek „ e „ d , „ erden in . ne „ Nuancen geliefert unter

Salz - Niederlage
en gros .

Rochsalz < t Viehsalz
(m Säcken K 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz
empfiehlt Adolph Schramm «
4558 Rheinstraße 7 .

Markt 7
.

Frischer GlbLachs ohne Eingeweide , im

Ausschnitt per Pfd . Mk . 2 . so .

— Frischer Heilbutt , Schellfische , Cabliau re .

§ . d ! L
Q tg■* * 9 u g

h- e x ; » e

Mi
S ^ f3
— | S$

. . . «
SS e « C

L8 - --
§

.
8 Außerordentlich SWl

billig .

außergewöhnlich vortheilhaften Einkauf einer gchi
£ iS f.? ° BeA fTe e’sen .

e Fabrikation in der Sagt , ooign

fc: . <; r
'VflfI ^ ugeben , als irgend welche Concurrenz ; fernere»

" och alle wollene Maaren zum Einkaufspreis .

9973
August WegganM ,

— ----- 15 Langgasse 15 ( Hof - Apotheke ).

I * leorOies « i * < ’
emenl .

S “
,

« » « “ » « « - » « 6 . Zuffiirinr , sowie feuerfch
wfr nund Steinkohlentheer empfehle» in

Ar Qualität zu den billigen Tagespreisen
- ™

__
J . & Q . Adrian , 6 Bahnhofstraße 8. ,

| Na ' chen Holländer Genever
— - — ----

" 9 abzugeben Häfnergaffe 11 , 2 6H

» Sag g,afe .
11 ; ' ° 6m b' ° >- - X

mSÜdni? "
' ft ' fü? ^ " ^ Evheeler & Wtlson -M

gaffe 111.
40 unb 50 Mark abzugeben 11 HäsE

finSiUSu Herren - Garderoben werden angefertigt M
drunnenstraße 10 , 1 Stiege hoch . W

J
Turn » Verein ,

\ . Samstag den 26 . Februar> ' m ^ RSmersaal - ein
at

k grosser Maskenball
Näh -. res in späteren Anzeigen.

- TFT ----- 30
___________ Her Vorstand

W . . n . >A . - (j ( . Si | ugverCi (i
Heute Mittwoch Abends präcis 8 -/- Uhr : Probe iml ° kal , Zum Badischen Hof , Nerostraßc , eine Stttge hoch

®

_____________________ I - V . : C . Höhn .

Reue Fifchhalle ,

S - » j frifä lomgang : « chMMch -
^

SabUa «
( ausgezeichnete Qualität und billigst l

C « k ^ tl « re , Taunusstraße .

___ Heute Abend 6 Uhr : M - tzklsuht, ,

Heute Abend von 6 Uhr an warme « eber -
wnrst ber HU . Kör , Kirchqasse 20 . 9982

rx ^ N
“ it

» 10-®* Cgi «
■S

Bier .

® iou ?CB
®

r
” ' 8 ” ” *' 8I “ M <

25
SS' 6 ' ' 6,161 N - H - 20 Pf, .

12 ^ 3 ® ‘ Ch "

— — __
Wr brr « ein . imd

^
KeMrni ,

Ä » K « « ? ÄSXK
get ^ iH zu verkaufen . Näheres Moritzstraße 28

3
Qq « i

« äjgaa i
^ xg .?

" a,a « " >« ■“

teer llahoeo
, GLZLK , 2U6? 300
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M .

R - ichafforttrtcS Muflkalie « - Lager und

Lcihinstitut , Pianoforte - Lager
Weinetiquetten ,

Z « ° 9 . » M .

Piano , Instrumente aller Att

B Mustkslie « empfiehlt zum B - rksus und
, Berleihs «

ggg __________
A . Schelleinberg , Kirchgaffe 21 .

Pianoforte - Lager ( Verkauf & Mieth e ) ,

Musikalien - Handlung & Leih - Institut .

510Q6 Adolph Abler , 27 Taunrmtrasse 27 .

Wilhelm Jacoby
12 Heleuenstratze 12 , 7778

Installateur für Pumpen und Wasserleitung , ganze Einrichtungen
derselben, sowie Reparaturen jeder Art werden prompt ausgefuhrt .

W . Avleny , Stuhlmacher ,

Steingasse 4 ,

empfiehlt sein Lager in Rohr - und Strohstühlen unter

Garantie zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden angenommen und pünktlich besorgt . 8400

von (der besten Zeche )
MvBJlt - H

„ HasenwLnEel "
, sowie

reine , gewafchsKe Nußkohlen für Regulir -

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung
von J . Weigle , Friedrichstraße 28 . 20542

Zimmermann
'
fche, hier noch nicht existirende

Tuffstein - Grottensteine
in dm schönsten und allerliebsten Formationen , zu Park - und Garten -

Anlagen,
’

Grotten , Aquarien -, Fontaine « , Frlsenparthien , Beet - ,

Weg- ui ;b Grab - Einfassungen , können bezogen werden durch das

technische Bureau Langgafse 39 , woselbst Muster zur Ansicht
Msgeleg ! find . _________________________ _ _____________ __________

8929

Gefundheits Bonbons .

Die von mehreren Autoritäten der Chemie , sowie der Medicin

gegen Husten , Nervenleiden , Zttckerrnhr , Rückeu -

markschwindsttcht rc . als vorzüglich wirkend anerkannten

Bonbons bringe ich in empfehlende Erinnerung .

Dieselben sind ä Packet 50 Psg . bei den Herren Hoflieferanten
A . Schirg , Schillerplatz , A . Müller , Wellritzstrafee 13 ,
Carl Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße , sowie bei dem

Fabrikanten A . 8 « » « , Kirchgaffe 12 , zu haben .________
7022

Salz - Verkauf en gros et en detail
der alleinigen Haupt - Salz - Niederlage der Neckar -

Salinen von Koch - , Tafel - , Vieh - und Steinsalz
in jedem Gewichte stets zu den billigsten Preisen .

Das das Salz der Neckar -Salimn von anerkannt bester Qualität
tinb dasselbe ist , welches länger denn 30 Jahre in dm früheren
nassauischen Magazinen geführt wurde , fo bedarf es keiner weiteren

Anpreisung und halte mein Lager bestens empfohlen .

Biebrich a . Rh . , im Januar 1876 .

Carl Fink ,
8272

_______ Rheinstraße , neben dem König ! . Haupt - Stemramt . 1

massiv gebautes , dreistöckiges Haus ist zu verkaufen . Näh . s
Spedition. ________

4759 -

Anterus aller Sorten Flasche » Faulbrunnenstraße 5 . 6073
1

alle Sorten , stets dorräthig bei
254

___________________
Jos » Ulrich , Kirchgaffe 19 .

Helerrenstratze 22 . Heleneustratze 22 .

Karl Kögel , Stuhlmacher ,

empfiehlt sein Lager in Stühlen aller Art ._________________
475

I * Ruhrkolilen 1 * 3247

in stets frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und

billigst frei an ' s HauS W . Kimpel , Adclhoidstraße 26 a .

Bestellurrgen nehmen auch die Herren U . Schirg , Königlicher
Hoflieferant , und Oswald Beistegel , Kirchgaffe 30 , entgegen .

Buchen Brennholz 8 . Qual . ,

geschnitten und gespalten , frei ins HauS , per 50 K . 1 M . 60 Pf .

„ „ „ am Platze abgeholt , per 50 K . 1 M . 40 Pf .

dorräthig bei
_____________

W . 44 « il , Dotzheimerstrafee 29a . 208

F gewaschene Nusskohlen
,

Ofenkohleu , Holzkohlen , Fichten - und Buchenholz , Lohkuchcn
emvfieblt Augnsl Lach , Mühkgafse 4 . 598

Prima Ruhrkohlen
in jedem Quantum , sowie Kiefernholz zum Anzünden empfiehlt
9254  Ph . Rossel , Helenenstraße 15 .

HolzVerSauf .

August Slomherger , Moritzstraße 7 ,

liefert trockenes buchenes und kiefernes Scheitholz ,

ganz , geschnitten und gespalten , zum Heizen wie auch zum An -

zünden , sowie auch Weilchen franco in ' s Haus .__________
7868

The genuine JEnglish Bread white and brown , baked

every day and send to any part of the town .

474 Sydney Bakery upper corner of Röderstrasse .

Ankauf von Kiewern , Möbel , Antiquitäten , Oelgemälden ,
altem Porzellan , besonders von Figuren , Krügen und Gläsern aus

der alten Zeit , alten , goldgestickten StaatL - Uniformen , alten Waffen rc .

bei
__

P . A . Gerhardt , Kirchgaffe 22a . 2644

WM
-

Jeden Bandwurm
“

W ® 116

entfernt in 3 — 4 Stunden vollständig schmerz - und gefahrlos ;

ebenso sicher beseitigt Bleichsucht , Trunksucht , Mageu -

Lrampf , Epilepsie , Veitstauz und Flechte « - auch

brieflich : Voigt , Arp zu Croppenstedt sPreupen ) . (H . 0400 . )

Harzer Kanarienvögel , ausgezeichnete Sänger , zu verkaufen

Wilhelmstrafee 36 .___________________________________
9788

Damenkleider werden in und außer dem Hause angefertigt .

Näheres Wellritzstrafee 25 , Parterre . 9566

Samgafse 2 sind alle Sorte « Stroh , Heu , Grummet ,

Hafer , Futtergerste , Spelzenspreu , Weizenschalen in jedem beliebigen
Quantum zu beziehen . R . Nassauer , Scwlyasse 2 . 3579

fern « iuversttzwagen zu vert . Webergasie 16 , 2 Tr . h . 9454

Auszug aus de « CivilstandSregtster « der

Stadt Wiesbaden .
14 . Februar .

Geboren : Am 11 . Febr ., dem Xaglöhner Lari Wilhelm Zehner e. S
— am 10 . Febr ., dem Kaufmann Philipp Klapper e. T . — Am 11 - Febr .,
der unverehel . Dienstmazd Catharine Zerfaß von Rubenach bei Coblenz
e T N . Wilhelmine . - Am 8 . Febr ., dem Bictualienhändler August Zapf
e S — Am 18 . Febr ., dem Bremser Caspar Wirschinger e. T .

Aufgeboten : Der Taglöhner Jacob Magin von Otterstadt , LantonS

Speyer in Rheinbavern , wohnh . dahier , und Magdalene Schaaf von Thal¬

heim , A . Hadamar , wohnh . dahier . — Der Hüttenarbeiter Johann Peter



Wi - ttad - irer LaabSatt

> Ut& « alÄ ‘S " - * aä )™ tta &i 4 Eoncert .
"

Abends 8 Uhr :

Frankfurt , 14 . Februar 1876 .

aao lÄo ÄTuMÄl .
8
®TSe Sn M . Ä

all . 61,30 , Kalber M . 60 , Hammel 1 . Qua !. M . 54,72 , 2 . Qual M . 48 .

65 Pf . G .
46 - 51 Pf .
21 - 25 „
36 - 41 ,
64 - 69 ,
16 - 19 ,

M( , _ . . , Heute Mittwoch den 16 . Februar ,
^ " lchu ' e Nachmittaas oon 2 - 5 Uhr : Unterricht .

T a g e s - K K l e » d e r .

Pnmi0nt£ anUgtiffneLeUUtt5
( @insans fübiit §c Kolonnade ) täglich von

„ _ Wechsel -« ,ursr .
Amsterdam 169 55 B . 20 @
London 204 40 bG .
Mailand —
Paris 81 25 6.
Wien 176 55 B .
Frankfurter « ank - DiSconto 4 .
Reichsbank -Disconto 4 .

Kreidel von Hömberg , A . Nassau , wohnh . zu Ems , und Johannette VhüivvineMagdalene Wagner von Cotzenelnbogen , A . Nastätten , wohnh . »u Ems —
SSt« ? ? .

1 ' Ehriflian Salziger von Nochern , A . St Goars -
SBußrfminÄ*

>U @t F ° « rshausen , früher zu Deutz wohnh ., und Elisabeth
MÄmne Rapp von Patersberg , Ä . St . Goarshausen , wohnh . dahier . -® et Schuhmacher Johann Jacob Boller von Rennerod , wobnb dabicr und
- Der

^ ' itz von Oberelsungen , Reg .-Bez . Kassel , wohnh . dahier .
„ n^ Sr k^ terae ^ ye j ^ ' ^ PP Heinrich Heckelmann von Heringen , » . Limburg ,wohnh . dahier , und Margarethe BereS von Dausenau A Nassau wobnb
in

^
Schleim Friedrich Ernst » lexa

'
ndm Kaleve7 °7 '

S
"

e ??n
Nbit6 ^ in . 8 .

'n .
wohnh . dahier , früher in Mainz wohnh . , und ChristianePhilippine Leber von Ohren , A . Limburg , wohnh . dahier .

Teter ßVieri» Magazinier und Schlosser LudwigPeter Heinrich Carl Keßler von Idstein , wohnh . dahier und K -oroineCarolme Charlotte Johanna Catharine Römer von hier . — Am. 12 Febr
hafiiw

’T W ^ PP Tönges von Burgschwalbach , A . Diez
'
wohnh

'
dahier , und Charlotte Müller von Marienberg , bisher dahier wohnh
alt U St

° t6
» m Ts” ^ 'h5t6 ß H0“ .8, ^ ,rb.c,s Taglöhners Christian Dehl ,

ont » & — 13 - 8ebr -> Catharme » lorse , geb . Nicolai . Wittwe des
Thomas Cratz , alt 61 I . 11 M . 25 T . — Am 13 . Febr Heinrich

MlFP ' des Schuhmachers Georg Letzerich , alt 5 M . 23 T — Am
ast 7̂ ^ " ^ ' " we des Rentners Nicolas Hill ,
L7LLS 8 & -

S ?
“ « * • " * » VHIlfP « - M - iii

Aketeorosogischr Leotzarhtungeii der Station UHi

6eli =@aurft .
Pistolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . G .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 „

- - 1 -
Dukaten . . . . 9
20 Frcs .. Stücke . . 16

’

Sovereigns . . . 20
Imperials . . . . 16 ,
Dollars in Gold . 4

*) Die Barometcrangaben find auf 0 Grad R . reducirt .

? Gemeinderathssitzung vom 14 . Febr . Der Generalbenagn, »»
tigte

^
der Pferdebahn -Gesellschaft , W von Eutf , wägt wiederholl

°
v°7 i

k ? E «» >derath nicht gewillt sei, von seinem früheren Beschluß bechölj»
^ r, . bfc Gesellschaft gemachten Auflage bei Anlage einer Weiche iu duWilhelmstraße , die Straße , n ihrer ganzen Breite pflastern zu sollen, ab

"

8^ ” '.^ « h' ttdurch der Pferdebahn -Gesellschaft bedeutende Kosten -ntsttindm.
Dntrb/ bIe Nurdehnung der Bahn nach der Scbwalbacherstraß - bj,

! " Aussicht gestellt und fall « auch hier solche Auflagen ac.macht würden , wäre an etne Ausführung dieses Projectes nicht zu benten-

n
® efe“ (d)aft lieber geneigt , ein zweites Geleise zu legen, fär

fhri » f fi* ^ „C,ntC<,ä
>Cr? \

' Lytlins Änr Pflasterung nicht vorliege . Herr Meckel
nU mMr *

n>t! ^ on
,

Zither , dafür an «, daß man dem Unternehmen so viel
§ °8l >ch ^ lg ^genkommen möge und darauf nur zu achten sei , daß d-,wo Fehler entstünden , dieselben sofort wieder beseitigt würden . Herr Dr

M - r m : !M,t Bezugnahme auf unseren früher gefaßten Beschluß seh- ich
2 m

Neues vorgebracht wird , will aber der Gemeinderchaus BllligkeitSrüchsichten von den Gründen , welche ihn zu diesem Beschloss-
veranlaßten , abgehen , so tritt hier eine andere Frage auf . Herr Dr . B - rl -ü

« Gunsten der Gesellschaft ausgesprochen und dafür , ->
fnro ^ LA Llb Hb6Ct Älî asS ,

n,d )t gemacht werden möge . Ich glaub -, manv° n zwei liebeln da « kleinste wählen . Wenn die Gesellschaft ein zw-ilk«
Geleise legt , wird die Straße mehr ruinirt werden , al » durch die « nlaae
einer Weiche unb .ee wird gut sein , wenn der Gemeiuderath von berMate
E ' ö d- r ganzen « teile abfieht . Herr Beckel : Ich halte es im eigenen
2vtkresse d- r Gesellschaft , daß sie da « Stück pflastern läßt , damit die Passagimtrockenen Fuße » nach den Wagen gelangen können , bisher >var die» nicht

-£ err Schmidt : Durch da » Geradelegen der Bahn wird di-
Straße nicht mehr rmmrt , wie durch die Anlage einer Curve . Ich glaub-,

L lS £ ,nm ®1 darauf ankommen lassen , ob die Gesellschaft darms
E>̂ rr Gaab : Ich glaube , da die Stadt doch auch ein eigentlich-«

^ *
L,e.

r
.. s acIl,t.

ber daß e« zweckmäßig wäre , wenn vielleicht ton
Sf ! '

« btCrbc ’L dkr Gesellschaft die Steine geliefert würden und so auf
diese Art die Pflasterung ermöglicht würde . Dieser Ansicht möchte HmUr . L -chlrm nicht ganz au « dem Wege gehen , gibt diesen Antrag vielmehr
bet Erwägung anheim E « würde eiueitheil « der gefaßte Beschluß aufrecht
erhalten und auderntheils würde ein Ausweg geschaffen , der beiden Thkistn
Aevuge. Bon drei zur Abstimmung -gebrachten Anträgen hatte keiner die
Mazorität erlangt und wird beschlossen , da « erwähnte Ersuchen an die Bau-
Commflsion zu verweisen . — Der Verschönerung ». Bereit , beabsichtigt iu der
Dern scheu Wiese eine Quelle zu fassen und da « Wasser nach der Leichtioei«-
hohle zu leiten . Der Herr Wasser -Director hat hiergegen kein Bedenken

roAtb sC& 5en ' b f Forst - Commission , bestehend au » den Herren
Schmidt und Käßberger unter Zuziehung de« Herrn Oberförster «, de» Hem
Wasser -Director «, sowie eine « Mitgliedes de « Berschönerung «-Berein », trügt
t

' eli r- eP $ t vornehmen und demnächst Bericht erstatten . — Sodann wird
beschlossen , die Lermine für die diese « Jahr zu erhebende Gemeindesteuer

Heime Sitzung ^ ' 16 ' 151 3uIi nnb lö - October festzusetzen . (®t>

oa Strafkammer vom 15 . Febr . In der Nacht vom 19 . auf den

« f u
et pr ' befand sich in der Ri -drich ' schen Wirthschast dahier eine

(SefelMaft lungerLeute . Ms dieselben im Begriff waren , das Lokal zu
t° ; dertesie der sich ebenfalls in der Gesellschaft befindliche Architekt

Carl Eichler scherzweise mit dm Worten auf : . Trinkt noch Etwas , »
Hi " uber fehlte sich der Kaufmann Max Behrends auS

L >7
" dleben beleidigt und gerieth nun mit Eichler in einen Disput , wobei

" " Ttschmeffer ergriff und damit drohte . Die Frau Riedrich nahm
ihm indessen das Meffer ab und wurde derselbe von dem Wirth und den
Lbngm Gästen an die Luft gesetzt . Bei dieser Gelegenheit versetzte der

,75" dent mit seinem Taschenmesser dem rc. Eichler drei Wunden in di« Hand

™ JZ . Aean£ ' 2tr die Hausthüre offen hielt , einen Stich in den rechten
S Ä . ™ dfcSBeb -tM,b8 ° uf die Straße gebracht war , schlug --

x Glasscheiben , n dem WirthschaftSlokale ein . Riedrich taxut
‘ ? ,? ?? en auf 20 Mark . Der Angeklagte stellt nicht in Abrede , von

Gebrauch gemacht , u haben , will aber hierzu gezwungen V
7 6011 6 —6 Personen überfallen und außerdem von Eichler

provocirt worden fei . Wegen Körperverletzung und Sachbeschlidi-
ber Angeklagte , der heute nicht erschienen ist , in contumaciam

n8 " ,fiflll »fe ö!on 6 Monaten und 3 Tagen verurtheilt und dessen

b, ; m V ^ 9t ~ Ius die Anzeige de« Weinbergschützen von Wasien -
he,m , daß der Maurer Franz Mehler von Wicker am 16 . Novemberv . 3

« Scilieu -Verein . Abends 7 -/ , Uhr : Gesammtprobe .« ewerbttche Abmdschule . Abend « von 8 - 10 Uhr : UnterrichtAausmanm scher Verein . Abends 8 Uhr « Buchhaltung
Abends 6 Uhr : Chorgesangsclasse .

Geflugelzucht -Verein . Abends 8V > Uhr : Vortraa d -s n cm-, , .=
über künstliche und natürliche Lütun "

Verekusloka .
W

TW ?Tof”)
’ tb !0“ St5enlä 8

*

’/a ^ r - Probe im Vereinslokal

^ Käugerlust « Abends 8 ' / , Uhr : Probe im Vereinslokale .Königliche Schauspiele . 37 . Vorstellung . ( 94 . Vorstellung im Abonnement 1„ L ohengrin . Romantische Oper in 3 Akten von sn trnrh

Nassauische Eisenbahn .
Tannnobahn . Abfahrt : 6 .f - 8 .

'
- 9 . 13 — 11 IAu . , , -

82:S :L
-

108; 85%,i8
-

$ t4a£ (bi " ~ 6

7

- 80 -,t - 6 . W - 7 . 16 . '

Ankunft : 7 . 43 . — 9 . 12 .* — 10 . 88 .+ — 11 35 * _ 1 i + 0 Q ,
" ■3I - "" 6 ’ ’ t -

" WÄ1 " E - -

a "
43 * - 9

?
516 (” ° n Astdesheim ) . - 11 . 22 . - 2 . 85 . - 6 . 88 .

* Schnellzüge . — t Verbindung na » und von Soden .

Bitte an edle Menschenfreunde !

sm;rt5terafll?

*2

3J ‘ Januar c. bei Gelegenheit des Baumschneidens in der

Mner
'
Vb ?^ Sckäse >

" '
A glücklichen Fall umS Leben gekommene Taq -iohner Phil . Schäfer , Aarstraße No . 1 dahier , binterläkt ein . „ Ä

4 unversorgte Kinder , die sich in den traurigsten Verbältniffm
'

bellnden“ " 1 b
n Dkitunterstützer der Familie ( ein 22jähriger Sohns

?>er >̂ !?ies .
Monaten gestorben ist . Freiwillige Gaben , welche mtldthätiae

» SÄTä ' Ä VÄ W "

1876 . 14 . Februar . 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Täglich-j
Rittch

« uiwiiskj ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmetsansicht

Regenmenge pro □ ' in pur . Tb ."

330,18
- 2,2

1,65
100
W .

schwach ,
bedeckt .

91. Schnee .

331,22
+ 3,8

2,15
76,9
S .W .

mäßig ,

bedeckt .

832,46
+ 2,0

2,18
91,2
S .W .

mäßig ,

bedeckt.

15,0

331,28
+ 1,20

1,99
89,36
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MtäaS 12 Uhr in einem Weinberg in der Wickerer Gemarkung mit einer

ffifirfe einen Hasen geschossen , somit an einem Orte die Jagd ausgeübt hat ,
wem er nicht berechtigt gewesen , erkannte da « König ! . Amtsgericht zn Hoch -

beim gegen den Angeklagten , der schon zweimal wegen Jagdvergehen « bestraft
jtj eine Gesilngnißstrafe von 14 Tagen . Hiergegen hatte derselbe rechtzeitig
die Sentfuug angemeldet unb in seiner RechtsertignngSschrift den Alibi -

Bewei« angetreten . Die Strafkammer beschloß , ohne Wiederanfnahme de«

BeweiSversahren « zur Berhandsnng zn schreiten und war auf heute Termin
anberaumt . Der Angeklagte behaupte », wie auch früher , nicht an dem Tage
in den Weinbergen gewesen zu sein und will dies mit seinen Nachbarn be -

weisev. Der Herr Staatsanwalt beantragt , auf Grund der zengeneidlichen
zlnisage des Feldschützen die Berufung zurückzuweifen , während der Ge¬

richtshof beschließt , die Sache zn vertagen und zn dem demnöchstigett Termin
den Angeklagten , den Feldschützen und die von dem Ersteren vorgeschlageneu
Entlastungszeugen zu laden . — Die Christine Lösch von hier war von
dem Förster Schmidt veranzeigt , am 16 . August v . I . im Distrikt „© eng -

berg" eine Last Leseholz gefrevelt zn haben . Wegen derartigem Frevel
ist die Lösch allerdings schon einigemal bestraft und machte die Ober -

sörsterei in der Forstliste die Bemerkung , die Veronzeigte sei eine »Gewöhn »

heitsftevlerin
" . Das Polizeigericht erkannte , außer dem von der Lösch zu

zahlenden Schadenersatz ( 10 Pf .) eine Strafe von 1 Mark 10 Pf ., aus eine
prinzipielle Haft ton 2 Tagen . Hiergegen zeigte die Lösch die Berufung an
und sührt aus , daß sie das Holz nicht zum Zwecke des Wiederverkaufs ze »
frevelt habe . Auch der Zeuge , Förster Schmidt , kann die Gewerbsmäßigkeit
nicht bestätigen und steht somit nicht fest , .daß die Beranzeigte ein Geschäft
daraus gemacht hat . Die Strafkammer hebt das amtsgerichtliche Urth -il ,
soweit es sich auf die angesetzte Haft von 2 Tagen bezieht , auf . — Der
frühere Dienstmann Stephan Joseph Holbach dahier war auf erhobene
Ansprache gegen eine polizeiliche Strafverfügung wegen Uebertretung derDienst -
niannordnung von dem Pvlizeigericht dahier zu einer Geldstrafe von 8 Mark
«erurtheilt worden . ES war als thatsüchlich festgestellt angenommen worden ,
daß der Angeklagte am 18 . October die Annahme eines Auftrags verweigert
habe, obgleich er dienstfrei war . Auf die von demselben gegen dieses Er -
kenntniß eingelegte Berufung beschloß die Strafkammer , unter Wiederauf¬
aufnahme des Beweisverfahrens zu verhandeln und hierzu die vom Ange -
llazten vorgeschlagenen Entlastungszeugen zu laden . Nach dem Ergebnis ! der
heutigen Verhandlung steht fest , daß Holbach an dem fragt . Tag und zu der
angegebenen Stunde einen Auftrag in der Adelhaidstraße erhalten , solchen in
bet Webergasse auszurichten und Rückantwort an die Auftraggeberin zu bringen
hatte. Auf dem Retourweg wurde Holbach von einem Herrn angegangen ,
für ihn eine Arbeit zu verrichten , wa » derselbe jedoch mit den Worten ab -
lehute, er habe bereit « einen Auftrag noch auSzusühren . Die Strafkammer ,
als Berufungsinstanz , hebt da « amtsgerichtliche Unheil auf , da e» nicht er -
wiestn ist, daß der Angeklagte zu der fraglichen Zeit dienstsrei war .

8 Wiesbaden , 16 . Febr . ( König !. Schauspiele .) Am Sonntag
wurde die Oper »Die Jüdin " von Halevy , welche wir schon längere Zeit
auf dem Reperloir vermißten , wieder einmal gegeben . Die Oper wird
immer gerne gehört und verdient e« auch durch ihren musikalischen Reich -
lhum, daß sie von Zeit in Zeit vorgesührt wird , namentlich bei der bet «
maligen Besetzung . Es ist keine Frage , daß Herr Staffieri ein vortrefflicher
Repräsentant bei „ Eleazar " ist ; unb auch bie «tnal wußte er toieber diese
schwierige Partie zur vollsten Geltung zu bringen , wurde auch in dieser
Hinsicht von dem dankbaren Publikum , namentlich nach dem ersten Finale ,
MSgezeichnet. Wir erachten e« für eine Pflicht der Oeffentlichkeit , bei dem
bevorstehenden Scheiden de « Herrn Cassieri von unserer Bühne ihm in
feinen wirklichen Verdiensten gerecht zu werden . Zn diesen zählt in erster
Sinie seine entschiedene Befähigung für den dramatischen Gesang . Partien
wie bie genannte , neben „Lohengrin "

, „Tannhäuser " und ähnlichen wußte
er stets in der erforderlichen dramatischen Bedeutsamkeit zur Lursührung zu
bringen, und seine musikalische Sicherheit war immer ein Grundpfeiler des
Ensembles . Daß die Stimme selbst sich nicht mehr so willig unb ausgiebig
wn früher , den hohen Anforderungen feiner Rollen , und namentlich der in
?a6 lyrische Gebiet überstreifenden , wie eine « „Adolar " hiugibt , liegt einfach
tu dem Gange der Natur begründet , der feine Steigerung , feinen Höhen -
fmntt, aber auch feine Declination hat , darum aber auch ein ewige » 9ieu -
gebären, eine Ausführung neuer Kräfte auf dem Markte des Lebens zur
Folge haben muß . Ein dankbares Publikum indeß bleibt immer des Guten

was eine Kraft je geleistet , durch wa « sie un « je erfreut hat . Und
dieseDankbarkeit müssen wir Herrn kassiert bewahren . Neu in der Oper
EAusführung der Rolle der „ Eudoxia " durch Fräulein v. Bogel ,
„ imSängerin musikalisch durchaus correct und auch mit Anmuth
unb Eleganz gab . Die übrige Darstellung war , ohne daß wir Einzelne » hervor¬
heben müßten , de» Lobe » würdig . — ( Lessing ' « »Nathan " .) E « hieße
^ulen nach Athen tragen , wollten wir hier erörtern , wie die reifste Frucht«me» tm strengen Dienst der Wahrheit durchgekämpften Lebens , wie »Nathan
?.,r « « fe* als poetisches Testament seine « großen Versaffers an die Ration ,

^ nken , ohne frivol zu handeln " gelehrt , aufzusasien fei . Nur
tnag erwähnt werden , daß »Nathan " neben Göthe 's „ Faust "

sn.A. v b®8 mit deutschem Geist am Meisten durchdrungene aller Biihnen -

sn. n «
e ’ß ' a6et auch , wie »Faust "

, als „ dramatisches Gedicht " der
Darstellung besondere Schwierigkeiten bereitet . Das Publikum , wie es
Wre sog. Billigkeits -Vorstellungen zu besuchen pflegt , ist in seiner Zu -
'
f
™ m,nW « tg der Art , wie es zur dankbaren Aufnahme der Dichtung

besser vorbereitet gedacht werden kann . Die Darstellung anderer
° tl‘8 ' aun im Großen und Ganzen als eine recht gelungene bezeichnet
?;J .een : Wir wollen hier nicht in eine Besprechung eintreten darüber , ob™ em theilweiser Wechsel in der Besetzung angezeigt wäre , auch nicht

Ausstellungen über hier und da störende falsche Auffassungen und Be¬
tonungen machen , noch weniger uns über einige kleine Costiimfehler ver¬
breiten , sondern gern conftatiren , daß Herr Rathmann den „Nathan " zu
einer seiner besten , wenn nicht geradezu der besten Rolle zählen darf und
von allen anderen Mitwirkenden nach Kräften in dem sichtlichen Bestreben
unterstützt wurde , die Aufführung zu einer dem Gegenstände würdigen zu
gestalten . Gern heben wir noch den »Klosterbruder " des Herrn Rudolph
lobend hervor .

O Wiesbaden , 16 . Febr . An dem König !. Gelehrien -Gymnasium
dahier sind in der letzten Zeit mehrfache Veränderungen vorgekommen . Nach¬
dem erst kürzlich Herr Oberlehrer Bögler in den Pensionsstand überge¬
treten , ist dieser Tage Herr Weinemann an bs8 Gymnasium in Fulda
versetzt worden .

§ (Literarisches . — Deutsche Aussätze , verbunden mit einer
Anleitung zum Unfertigen von Aufsätzen und 275 Dis¬
positionen . Bon Joseph Venn . 10 . Auslage . Wiesbaden , 1876 .
Verlag von Adolph Gestewitz .) Em Buch , das die 10 . Auflage erlebt
hat , bedarf eigentlich der Empfehlung bezüglich seines Inhalts nicht mehr ,
gleichwohl verdient es besonderer Ausmerkfamkeit der Preffe , damit e$ auch
da bekannt werde , wo dies bisher noch nicht der Fall war . Schreiben und .
Sprechen sind die gewaltigst :» Agitatoren des öffentlichen Lebens der Gegen¬
wart . sind es überhaupt in allen Culturlanden je gewesen . Beides erfordert
sorgfältigen wissenschaftlichen Unterbaues und tüchtiger Hebung — das Eine
ergänzt das Andere . Ein eloquenter Sprecher ist kaum ohne gewandten
Concipisten denkbar . DaS Venn ' sche Buch liefert zu letzterem nicht allein die
theoretische Anleitung ( in der ersten Lbiheilung ) und die Anschauung an
trefflichen Busarbeitungen ( in der zweiten Abtheilung ), sondern gibt auch zur
praktischen Hebung eine wahre Fülle von gut ausgestellten Dispositionen
(in der dritten Abtheilung ), und somit ist es namentlich für höher « Lehr¬
anstalten , sowohl für die Hand des Lehrers als des Schülers , ein ^ebenso
schätzbares als fast unentbehrliches Hilfsmittel , dem dis jetzt in seiner Eigen -
thümlichkeit und Reichhaltigkeit und dem außerordentlichen Fleiße seiner
Ausführung kein zweites vorgezogen werden kann . Ein bessere » Lob wüßten
wir selbst in weiteren Suilaffungen kaum auszusprechen . Als recht praktisch
haben wir noch die alphabetische Auszeichnung aller Dispositionen im Inhalt «-
Verzeichnis hervorzuheben .'

V (Monatsschrift de » Verein » zur Besörderut '. g de » Gar -
tenbaue » in den Königlich PreußischenStaaten . 19 . Jahrgang ,
Januarheft . Redactenr Dr . L. Wittmack .) Die Monatsschrift dieses
unter dem Protektorate Seiner Majestät de » Kaiser « stehenden Verein » hat mit
dem neuen Jahre eine wesentliche Veränderung insofern Dorgenommen , al »
sie nunmehr auch Holzschnitte , sowie schwarze und farbige Tafeln gibt Die
Januar -Nummer enthält unter andern eine Abbildung der neuen Petunia
supeibissima , sowie eine Farbentafel , auf welcher Acidanthera bicolor ,
eine von Schimper in Abysfinien dem Berliner botanischen Garten über¬
sandte Jridee , dargestellt ist . Der ganze Inhalt der Monat «schrift ist außer -
ordentlich reichhaltig und möchten wir allen Gartenfreunden diese Zeitschrift ,
die zum Jahres -Abonnement von 13 Mark für 12 Hefte von der Expedition
Berlin SW ., Schützenstraße 26 , ober durch den Buchhandel zu beziehen ist ,
besten « empschlen. Sie eignet sich namentlich auch für Garten -Liebhaber ,
da sie von jetzt ab allmonatlich auch Winke für die Gartenarbeiten de«
kommenden Monat » bringt .

? In der vorgestrigen nicht öffentlichen Sitzung des GemeinderaihS
gab der Herr Stadtbaumeister sein Gutachten über die Dimensionen des zu
überwölbenden Salzbachs ab und schlägt vor , da seine Auseinandersetzungen
aus Theorie bafirten , einen Querdurchschnitt von 15 Quadratmeter anzu -
netzmen . Herr Direktor Winter , von dem Herrn Oberbürgermeister als
Korreferent in dieser Angelegenheit bestellt , schlägt , gestützt auf Erfahrungen
und in Bezug auf die Größe der unterhalb gelegenen Brücken , einen Quer¬
durchschnitt von 12 Quadratmeter vor . Letzterer Antrag wird zum Beschluß
erhoben . Endlich wurde auch in dieser Sitzung die Angelegenheit mit dem
Maurermeister Pauly in der Weise geordnet , daß demselben nicht allein
die Auslagen für feine Holzverbvuung in der Neugasse , für verstärkte Um »

Mauerungen der Anschlüsse der beiden Canäle in der Kirch - und Neugaffe
an den Faulbachcanal , für Auspumpen des durch den damals stattgehabten
Regen entstandenen Bodenwaffers eine besondere Entschädigung zu Theil
wurde , sondern es wurde ihm auch die angesetzte Conventionalstrase erlaffen .

? Der im September v . I . wegen verübter Sachbeschädigung unb
Widerstaub « gegen die Staatsgewalt steckbrieflich verfolgte Franz Mager
au » Nordenstadt ist vorgestern unter Eskorte von Landstuhl aus gefänglich
hier eingeliefert worden .

? ( Verhaftet .) Vorgestern Abend zwischen 6 und 7 Uhr wollte ein
Schutzmann am Eingang der Kirchgasse den Namen eine » Tumultuanten fest -

stellen , al « er plötzlich von dessen Begleiter zwei Schläge in da » Genick er¬
hielt , daß er zusammenfiel und in Folge dessen er von seinem Vorhaben ab -

gehalten wurde . Dessen ohngeachtet ergriff der Schutzmann Denjenigen , der
ihn geschlagen hatte . Es ist die « der 20jährige Schuhmachergeselle Kar !

Zorn von Kemel , der sich demnächst wegen Widerstand » gegen die Staats¬
gewalt vor der Strafkammer zu verantworten haben wird .

• Die in Leipzig erscheinende »Turnzeitung " enthält in No . 5
folgende Mittheilung aus Berlin : „ Es ist erfreulich , zu berichten , daß fast
alle Kreise der Bevölkerung eifrig dem Turnen obliegen ; dis 11 Uhr Abends
sind viele unserer Turnhallen Schauplätze des rührigen , die Gesundheit
fördernden Treibens . Den Schülern folgen die Lehrlinge , Studenten , junge
Kaufleute , Handwerker und ältere Herren in besonderen Riegen . Daß die
Armee das Turnen eifriger denn je cultivirt , ist bekannt . In die wäre
förmlich der „Turnteusel " gefahren , meinte neulich ein junger Osficier . Wenn
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Sprudler ; die Damensitzung war überstanden und
stehenden labyrinthartigen Gardinenpredigten störte »

(Vierte Herrensitzung der Gesellschaft „ Sprudel " .) Behag -
Iiche , selbstzufriedene Ruhe lagerte diesmal auf den Gesichtern der meistenv — r.< nc . _

n,Visionen von bevor -

------- -r " M ' * ---- vyupv HciuiiBcn . u . J
r, :cf uuo 33( 11(19 btr - ^ chellenl - rglchen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . - gilt die Herausgabe verantworttich : I . Greiß in Aier ^ dH ?

( Hierbei 1 Beilage, »

2 “ L ™ aUÄn TO0“ ! ' oüfctnan hkut zu Tage ein guter Turner sein .
Springen , Voltigrren und Zrchklimmen müsse man bester lernen , wie ein
Kunstrerter . Daß das schätzbare , meist etwas eckige Rccrutenmaterial durchdas Turnen am besten gewandt und gebildet wird , ist nunmehr seit Jahren
auch in de ^ -mgen Kreisen erkannt , welche früher nicht ? davon wissen wollten . "Au « dem Rheingau , 12 . Febr . ( Weinbergspreise . ) Der
Grund und Boden ist in unserem Bezirke in den letzten Jahren sehr ge -
stiegen . Besonders werden die Weinberge , wenn solche nur einigermaßen
gut gelegen , hoch bezahlt . Beispielsweise erwähnen wir dos Resultat der
vorgestrigen Berfietgerung de » bekannten Weingutes des Herrn Dr . Kett
tn bet Rauenthaler Gemarkung . Für bessere Lagen wurden hier unter
lebhafter Concurrenz bis zu 110 , 100 , 99 , 82 st. die Ruthe bezahlt ; Mittel -
Preis 77 —42 . Käufer waren die Fürsten von Löwenstein , Graf von Elt
A . Wilhelmi , L . Kett , I . Scholl und B . Pleß . - Die letzten guten
Jahrgänge haben eben neuen Muth gemacht . Man glaubt , sein Capital
nicht besser anlegen zu können al « in Weinbergen , zumal die Weinpreise
konstant hoch sind . Dazu ist im Allgemeinen wenig Gelegenheit , gute
Weinberge zu erwerben , da solche in festen Händen . Nächste Woche wird
sich übrigens noch zweimal die Möglichkeit bieten , Hübsches zu kaufen , —
nämlich auf den beiden bevorstehenden Versteigerungen zu Geisenheim
und R ü d e S h e i m . Wir werden über deren Resultat s. Z . berichten —
Im Weingeschäft ist e» in letzter Zeit immer belebter geworden ; mit Span¬
nung sieht man diesmal den FrühjahrSversteigerunoen entgegen . Die Keller
sind allüberall reich gefüllt . ( M . Ztz .)

Vom Mittelrhein , im Febr . In Folge der allgemeinen Krisis haben
zahlreiche Entlassungen von Arbeitern in niederrheinischen Fabriken statt -
gehabt . Angesicht « dieser Thatsache und in Erwägung , daß man sich in den
letzten Monaten manche Arbeiter au « Ost - . und Westpreußen verschrieb , sollte
man denken , daß zahlreiche Arbeitskräfte der Landwirthschaft zugeströmt
und die Arbeitslöhne gesunken seien . Dem ist jcho » nicht so ; die Löhne
behaupten noch die Höhe , wie vor einigen Jahren .

stehenden labyrmthartigen Gardinenpredigten störte » augenscheinlich nicht
länger ihren Seelenfrieden . Uns schauderte jedoch vor dem Gedanken , daß
hier und da ein unglückselige « Weib , der Stimme der Gewohnheit gehorchend ,den Gemahl beim Nachhausekommen mit Borwürfen empfansen könnte ; denn
mit weich ' gerechter Bitterkeit würde die gekränkte Unschuld

"
sie ange — lispelt

haben : «Nanu , ist 's etwa später als es neulich gewesen , da Madame durch¬
aus bis zum letzten Tanze zu bleiben geruhten und ich mich für sie auf¬
opfern mußte !“ Er hat aber auch vollkommen recht , denn das Opfer , welches
er ihr damals brachte , war kein geringes , feminine Sitzungen werden im
Vergleich zu maskulinen stets zahm erscheinen , matt wie Louisens Limonade
bleiben . Das einzig Schöne dabei sind die Damen und die einzige Er¬
klärung , die wir für die Mittelmäßigkeit alles Uebrigen finden , ist die , daß
neben ihnen selbst das Vorzüglichste zur Mittelmäßigkeit erblaßt . So , da
hätten wir uns mit heiler Haut herausgewickelt ! Allgemein hörte man zwar
diese vierte Herrensitzung als die beste der Saison bezeichnen , aber wie getagt ,der Sprudler -Atlas hatte nur seine » Damensitzung -Globus vom Nacken ge¬
worfen und athmete freier auf . — In seiner Eröffnungsrede sang der
Präsident das Lob der Gastfreundschaft und ermahnte die Sprudler ,
daß , wie schon die alten Deutschen dieselbe heilig hielten , auch fie dieselbe
gegen Freund wie Feind ausüben sollten . Er selbst ging ihnen hierin mit
leuchtendem Beispiele voran und alle verzeihlichen Gefühl « des Hasses und
Abscheus hintansetzend , ließ er selbst an Feinde und Widersacher freundliche
Einladungen ergehen , stets das Hauptquartier des Sprudels , wenngleich nur
symbolisch , als ihre engere Heimath anzusehen . Offenbar wollte der Sprudel
seinem Präsidenten nicht an Edelmuth nachstehen , denn einstimmig sanctionirte
er diese Einladungen durch lange anhaltenden Beifall . — Sprudler L spart «
diesmal die Mühe , ein eigenes Protokoll der letzten Damensttzung zu ver -
faffen , da ihm von schöner Hand ein solches in Gestalt eines Briefes zuge -
aangen war , dessen duftiger Inhalt mit seiner molligen Stimme vortrefflich
harmonirte . — . Bice " B . , dem die Pflicht geworden , das Protokoll der
letzten Herrensitzung abzufaffen , theilte mit , auf welche Weise er zu dieser
Ehre gekommen . Der Vorredner nämlich habe sich beklagt , daß der Präsident
ihm fein Amt als Protocollist ungemein erschwere , denn ersten « schreibe
dessen Secretär (der Abklatsch seiner Hey ' ligkeit ) da « Referat für den „Kurier "

,
sein Redakteur ein zweite « sür 'S . Tagblatt '

, sein Sprudel - Cassirer plündere
den vorhandenen Stoff , um de « . Sprudel « Wunderhorn " zu bereichern und
schließlich käme dann noch die Post -festum -3eitung und schnappe ihm vollends
den letzten Brocken weg . Nach dieser persönlichen Erklärung schickte er sich
an , da « Protokoll , ein Mosaik von Witz , Humor und Satyr «, zu verlesen .
Besonder « gelungen war die Stell «, wo er die elf Apostel vorstellte und sich
selbst al « den Juda « bezeichnete . Auch der Knabe , der das Alphorn blie «,
sodann der gegebene Aufschluß über die Abnützung seiner Mal - Utensilien ,die Anspielung aus L'«. Schnurrbart und Andere « mehr riefen einen Bei -
fallrsturm hervor , der den alten Adler in feinen Grundvesten erschütterte .
Wir haben wahrgenommen , daß der Redner sehr für Kabliau eingenommen
ist ; sollte wohl darin da « Geheimniß seiner nnnachahmlichen Witze liegen , wie
die Stärke Simson « in seinen Haaren ? — Fische sollen bekanntlich mehr Pho «.
phor al « alle « übrige Gethier enthalten ; wir werden in Zukunft gleichfalls
Kabliau eultiviren . — Sprudler A . P . war durch da « eingetretene Thauwetter
bereits in eine lenzartige Stimmung versetzt worden und sang ein FrühlingS -

Ired , Sprudler Sch . hingegen ein Trinklied und sanden Beide ihre 8 -^ 7derer . - Im Laufe des Abends langten zwei „ Depeschen " an , resp vonCarnevalsverelnen von Coln und Bingen , welche Kappe und Insignien !,!selben enthielten . Während der Präsident die Sendschreiben verlas fcfimütfJ»er sich mit ersteren und brachte zum Schluß ein Hoch auf die S
Vereine aus . Die dem Sprudel von Seiten der Cölner erwiesene
!atnteitbcje,c5nete er al « eine besonder « Ehre , da dieselben bereits in IWms Leben traten und den ersten Rang im Reiche der Narrheit einnehmen d
Sprudler Kr . beschrieb tn Wiesbadener Mundart ein Gespräch , wel-bei „
am8 ^ \ benJ ? ifd ^ icr . Zauberflöte » belauscht . Der Mein « !
austausch der Stammgäste über diverse Angelegenheiten , besonders aber üb rdie Borzuge und Mangel Wiesbadens als Curort , war ebenso belehrend a!ä
L

" » Musikalische Reminiscenzen aus neuester steifbetitelte sich ein originelles , von den Sprudlern R . und W . P . meistert
gesungenes Quodlibet , welches hoffentlich bei nächster Gelegenheit wiederboü

m,t bedächtigem Schritt Ein impertinent -blonder Amtntt . Und sieht sich stumm Rings um , Mit langem Gähnen Und schüttelt di
Dahnen ; Doch kein musikalisches Brüllen That den Adlerfaal erfüllen
dessen stieg er auf di « Himmelsleiter des höheren Blödsinns und declamirie mit
„« chwunk " eine Ballade aus der Mappe eine « „ bierisch " angehauchten Dichter»mit dem Motto : „ Die menschlichen Verhältnisse sind ein Trauerspiel der An

'

gangenhelt , welche sich im Spiegel der Gegenwart durch Nicht -Sein « elifirenmie 1 zu 3,0 .» Sprudler L— n war es , der die Löwenhaut umzehangee -
Der Sprudelprüsident , als Reiseschriftsteller wohl bekannt , erstattete nunmehr
Bericht über des „Sprudels Pilgerfahrt " nach Straßburg . Wenngleich di,
Schilderung des enthusiastischen Empfanges der Sprudler auf den Wee-
ftationen einigermaßen stark aufgetragen schien und sich vermuthlich anfiettder Spitzen der Behörden , nur die Behörden der Spitzen , die Thurmwächtn
zur Begrüßung eingefunden hatten , so waren doch im Allgemeinen die Seife
abenteuer und besonders die originelle Organisation des Straßburger Carneoil-
Vereins correct beschrieben . Die Gastfreundschaft der närrischen Straßburger
konnte , der Berichterstatter nicht genug rühmen , so daß di « Sprudler ton
ehren eigenen Vorräthen noch eine Lerche unbenutzt mit retour brachten und
eine Flasche Madeira , oder war es Pisporter ? in ihrem Uebermichans dem Coups warfen . Von den SeheuSmürdigk - iten Straßburg » scheint
zunckhst dem Münster da « famose „Nordlicht von hinten " am meisten ®n>
brutf auf bie fahrenden Sprudler gemacht zu haben , wenigsten « gossen amt
sie, ähnlich den sieben weisen Jungfrauen , reichlich Del auf die Lampe. In
den Applaus , der den Redner am Schluß belohnte , mischte sich sehr ä propoi- Anne - bumm l — der „ Büttenmarsch " der Straßburger 6 «rneval.
gefellschaft . — Sprudler G . erfreute die Anwesenden mit einem weiteren
Auszug « aus feinem neuen Conversation - Lexicon und einer Serenade mit
Mandollnen -Begleitung . Etwas Sinnigeres als die letztere kann man sich
kaum denken ; besonder « der Passus , wo bas Seelenauge des Jüngling » die
Jungfrau im stillen Kämmerlein erblickt , wie sie niedersinkt und ihr Innere»
vor ihrem Schöpfer anSschllttet , ist überaus reizend geschildert . - Sprudler
B. 3 . fang ein seufzerreiches Lied und weil sie ihn kalt betra — tra —trachtete,vor LiebeSlust er bald verschma - schma - schmachtete . — Der Regimeuirbnes -
träger der gelbblauen Kürassiere verletzte vor Aller Augen da « Briesgeheim-
Nitz und verlas mehrere der ihm anvertrauten Briefe ; unter Anderen
einen von dem Carnevalsverein von „ Allsäu " an den Jmpressario einet
bekannten vagirenden Künstlertroupe ; desgleichen von „ Ernst Mahner " nn’i
»A r̂reche "

, und von „ Nathan dem weisen — Simon " an den Vorsteher der
„Ferkelmutterpark -Erziehungsanstalt "

, dem er das jüngste Kind seiner Lame
zur weiteren Ausbildung anvertrauen möchte . Aus einem dieser Schreiben
verlautete auch , daß die Damen bei der neulichen Volkszählung sich mehrfach

« .̂ ^ Mäßigkeiten zu Schulden kommen ließen und ihr Alter meist tn
„Kuoiahren ", von welchen zwei auf ein « gehen , angaben . — Sprudler St. S.
fang recht witzige Couplets , deren Erfolg , wenngleich kein geringer , immerhin
durch di « Nachlässigkeit des Haarkräuslers beeinträchtigt wurdet 's ernt
haarsträubend , wie unzuverlässig die Maschinerie jener Perücke arbeitete ! -
Und nun erschien Prinz JocuS ( Sprudler G . A .) in Person in phantastischem
Gewand und bewehrt mit der Pritsche . Bon dem Siebe , mit welchem er
seine getreuen Sprnbler erfreute , sei eine Strophe hier mitgetheilt ; doch
müssen mir bedauern , nur einen winzigen Theil der Reize roiebergeben jtt
können , mit welchen bet Sänger e« ausschmückte : Sollte e8 droben irn
ewigen Leben Keine Sprudelsitzung geben , Geh ' em jüngsten Tag gewiß
Ich Nicht ein mr Paradier ; Selbst des Himmel « Sonnenpracht Gilt mir
nichts für eine Nacht In dem Sprudel , wo ich mich Amüsire königlich.
Denn hier jnckt 'S und druckt ' « und zuckt ' « Bom Kopf bi « zu den, -jehen,
Kaum kann ich grab noch stehen . Bei Tag ba ist man hektisch, Bei Nacht
ist man elektrisch , Drum Bin ich nur bei Nacht fidel Mit Leib unb

! — Dem närrischen Prinzen folgten zwei völlig entgegengesetzte
Charaktere , ein Mönch und eine Nonne ( Sprudler Sch - g und 2—n),
weiche im Begriff , au » dem warmen Kloster hinan « in die kalte Welt zu
treten , ihre überfließenden Gefühle — soweit e« der Respekt vor dem Kanzel-
Paragraphen gestattete — freien Laus ließen . Die TtennungSscenen vom ge>
füllten Keller , der kosigen Zelle , dem heimlichen Klostergarten waren rührend
beschrieben , aber leibet verschwendeten die Märtyrer ihr Lamento an profane,
M ^ pathische Ohren . — Eine Gala - Vorstellung de « „ Sprudel - Theater »'

schloß die Sitzung unb bot biefel &e ben beiben „ Vitrechen " W . und S -Hw.
Gelegenheit , zu guter letzt noch Diejenigen burchzuhechelu , bie sich etwa bi»
dahin gratulirt hatten , bnrch bie Maschen geschlüpft zu sein . - Die allge¬
meinen Liebet bet Sprnbler Kt ., U. und Sp . wurden mit außetgewöhn -
lichem Gusto gesungen . C. K.
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6527

Der Bürgermeister .
Dreßler .

Beilage zam WieKhadener rsqdlE

Verein für Naturkunde .

Die Fortsetzung der naturwisimschaftlichen Lortrüg « im Museums -

sool findet erst später statt . I > er Vorstand . 594

Gestüqelzucht - Verein .

Mittwoch den 16 . Februar c . Abends 8 ^ Uhr :

Vortrag des Herrn Thierarzt Dr . Michaelis über

„ künstliche und nalürkiche Zrütung
"

im VereinSlocal .

Zur zahlreichen Betheiliguttg ladet ein

4gg Der Vorstand .

Frische Speck - Flundern
b - >

e IS » .

fax 100 50 25 12 V» 6 ‘M 3 */e Lhlr .

(1458/2 ) Max Meyer , Bank - und Wechselgeschäft ,
473 » erlitt , Friedrichstraße Nr . 204 .

Cosmorama americain ,

26 Metzgerga sse 26 .

Geöffnet don Morsens 10 Uhr bi ? Abends 9 Uhr .

0611
’ ~

J » . Sterteenbach .

Die Wsiuhuudluug von A » Kister ,

Lohheimerstratzs 12 , empfiehlt ihr Lager in reinen

Bordeaux - , Rhein - & Mosel «

Weinen , sowie 1874r Elsässer Weitzwein ( eigenes

ÄaLslhum ) per Flasche 50 Pfg . D - O - 9557

K 'ßStftUr & tlOIl NOlSSj Strasse So . 11 .

Guten , preiswürdigen Mittagstisch . Kalte und

warme Speisen zu jedr Tageszeit . Ausgezerchneten guten

Bordeaux - und Rotbwei « , sowie reinen Rheingauer
Weitzwein zu den billigsten Preise « . Mainzer Aetien -

bier per Glas 16 Vsg .      9791
,

ia Qualität « indfleisch . . • * P ?b . 40 Pfg . ,

fortwährend zu haben bei Marx , Metzgergasse 2 » . 31av

Sing - Akademie .

Heute Mittwoch Abends :

_____
Chorgesangskiasse .

291

Lebensverstchcrungsbank für Deutschland

gegründet 1827 .
"
Eröffnet am 1. Januar 1829 .

Stand Ende 1875 :

Versichert 46600 Personen mit . . . . 288,150,000 Mark .

Sn 1875 neu eingetreten 3342 Pers , mit 27,506,400 „

ZSlie St
'
erbe

'
fülie seit 1829 . . . 95,000,000 „

Durchschnitt dir Dividende der letzten 10 Jahre 36,3 Procent .

Dividende im Jahre 1876 ". . .                 , ,
Versicherungsanträge werden entgegengenommen und vermittelt

dM Hauptagentur
hr „ „

8923 in Wiesbaden , Marktstraße 6 .

Münchener Export - Bier
,

Wiener Lagerbier
m i/i und V» Flaschen , sowie in Gebinden empfiehlt

Georg Bür her jr . »

Ecke der Friedrich - und Wilh - imstraße .

Holzversteigerung .

Mittwoch den 23 » Februar l . I . , Vormittags

10 Uhr anfangend , werden im Schiersteiner Gememdewald

Distrikt Hämmereisen 4t Theilr

108 Stück birkene Stämmchen I
bon 28,14 Festm .,

216 „ „ Stangen lr Claffe s '

34 Raummeter buchenes Holz ,
30 „ kiefernes Holz und

3400 Stück buchene Wellen

C!1 Ort und Stelle versteigert .

Werstein , den 8 . Februar 1876 .

Die Dampf - Kaffee - Brennerei
von

4 , Zunte Sei » Wwe . in Bonn

empfiehlt ihren durch Kraft und Aroma weitrmommirten ,

nach eigener Methode

gebrannten Java - Kaffee
I . Qualität Mark 1,80 per Pfund .

II . „ " ] ' 70 " "
,

Niederlaaen in Wiesbaden bei dm Herren Ang . Engel ,

Taunusstraße,
^

M . Eoreit , TaunuSsttütze , und btt Fräulem

Marg . Welfl
‘
, Metzgergaste . — ---- 22z

Oueueleder , Kreide und Billardball « « stets zu den

* f "
gcbäf - EM 12 .

U „ —

Uvlli ^ « 61 »*

Mittwoch - e » 16 Kebruar WZ6 »

Versteigerung
wn Kunstgegenständen in Marmor und

Alabaster .

Nächsten Donnerstag den 17 . Februar , Vormit -

tags 9 ' /- Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

werden die im Auetiottsloeal Friedrichstrasse 6

bisher ausgestellte « Marmor « . Alabaster - Gegsn -

M « de durch den unterzeichnete « Auctionator gegen

Saarzahlung versteigert .

Bis zu diesem Tage werden die Sache « aus der

Ka « v abgegebe « und ist dem Publikum Gelegen¬

heit zu billige « Einkäufe « geböte « .

Nach der Versteigerung studet kei « Verkauf

mehr statt . ________
F . Muller . 52 ^

Ocsterr . 39er Serien - Loose .

Prämie « ziehu « g am 1 . März er .

Hauptgewinn : 560,000 , 120,000 , 60,000 , 40,000 , 30,000 ,

20,000 , 16,000 , 12,000 , 2 X 10,000 , 3 X 6000 , 4 X 5000 ,
4 x 4000 , 8 x 3000 , 8 X 2400 , 10 X 2200 , 11x2000 pp .

gebe, z. Vrreinf . gleich unter Anrech . des stch . Gew »

bon 1000 Mark , i « folgend . Theilen ab r

1/10 1/2 0 1/40 l/so 1I16O 11810
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<” - nd i , . h

Markt No . 14 . Weisses Lamm ,

Reelle Preise . 8756

Ae Schonte 9762 5

2 ,

tV -

I Kohlen I

0

5
5

9854 I <nf !w
*
. A Wirthschaft ist aus GesundheitsrU « «

9854 I sofort zu vermiethen . Näheres Expedition . 9792

Ellenbogengasse IVo .

am Markt .

Schwärse lÄtsen
im Stück 50 , 70 , 80 und 85 Pf . und höher empfiehlt
— . ..              Ehr . Maurer , Langgüsse 2 .

Aii Mannen .

a
Artikel in grosser

v. Dl , 7291

- KNWL « M * - Az I

ggfrr M 4 Wi, . W ( MU,a „ „ , „ g I « .

Ausstatijj
Bettfedern ,

.

Mr Gärtner '
----

M . . , . . »

» Weyer ,

’

1« » AfaiVS ?"
?#

‘ Ä '
* ; « \ ÄSgnE Lauschli - ssmi und Akaschmen - MrßM

“
« Ä “ ' * Mcr ‘ & ® ,,cumra “ " '

ä « verkaufe ® »
1 ® % . « ™

” " '

ein Landhaus für eine Familie , elegant (Gas . und Waffer . Ja ’ ^ fertigt mit bester Construction lind
leitung ) , schön gelegen , herrlich ? Ausficht in die prachtvollsten Thäler I 9irMt,n hL mU^ tbem

. bestens empfohlen in allen vorkommende «
und Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom TheaterunddemCur . - * Squ ‘ unb Maschinen - Schlofferei . 6764

großer Garten mit schattigen Bäumen , MH , Exped . 497 I Wa Ma

in Ä ^ aP «

hailS ’ MbSÄ ” WÄ » »

"
- <» i ' » ' " 0 —

— btt Expedition d . Bl .
1

9240
«u beziehen durch die Kohlenhandlung tion Fritz Menges .

- Das Landhaus Frankfurterstrake v mit aroNem »
ungen werden bei Kaufmann Ed . Weygandt , « ich

arten ist unter .ehr aitnftin - n w <> . . . 0 m „/ I ß , 36 c . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie in der RestauretiE
• | ^ ledrich entgegengenommen . i > . p , 4473

S, .ÄnUr ' ■ fo^b und dauerhaft gearbeiteter Divan , Ä

Eduard Siralu
„ ,v , , ,

47u Marktstratze 6 (am SchillewlM
Niederlage bei J . B . Baur , „ Pension sniaae “

, (Taunusgrn ^ K

,
Ohne marktschreierische Anpreisungen noch Atteste erward «7^

û,rlet Znt durch seine magenstärkende Wirkung und seinen JMl
"

Jonen ’ » Kräuterbitter den unaetbeilbllm $

s« r .
® '

c füglich sich mehrende Nachfrage ist das best -

Ä " sstichkeii und wird er hiermit Allen , besmdnMagenleidende « , auf
' s Beste empfohlen .

™

Alleiniger Destillateur Ludger Ionen , Aachen.
Preis per Flasche 2 Mark . Wiederverkäufern Rabatt .

Me - erlagen in Wiesbaden .« üeher jun . , Ecke der Wilhelm - & FricvrW «Ang . Engel , Taunusstraße 2 , .
u -re -

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz ,A . Schirmer , Markt 10 .
_____________

Chemische Wasch Anstalt
grosse Burgstrasse 8 . I . Snieeel r >

,

p 8 ’ Bett
,

fVirAer
---

I \
in schSnster Auswahl billigst bei | . . .

Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 . | §
” ® aushaItlingS - tiegenställde

Pa
<

n *'
i » Erfolg garantirtl PÖtenF I . 2 aller Art

IZ • t6U “ An . w . hl „ f lag . ,

R ?n » n »
« rtrkfflich anerkannt , einziges Mittel zur Trockirilegung ?on ä W

6,8fnÄIUn0 §
£eitLPüff?' Beeinträchtigung von S

Sauren , Dämpfen rc . und wird auf Holz , Eisen , Mauerwerk rc «
angewendet . — Das Trocken - Präparat ist sehr wichtig bei Cement - |arbeiten , welche Oelanstriche erhalten sollen , frischen Verputz rasch zu I Otr °

mxf .
n " wC^ nrSc,lni,dt ’ General - Vertreter , Darmstadt . 9012 I

. .. Hnb Prospectus ertheilt gern der alleinige Vertreter |für wresbaden und Umgegend Herr J . Reh bock in Wiesbaden

M
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Zu verleihen

Masken - Garderobe |
m e ° n, ' tpDnbenj und doppelter

Eine Dame kann die russische Sprache ertheilen . Näheres
Expedition .                       9892

fiirä ™ 8 ® 9 ei
.
nen jungen Mann mit guter Schul -

Betheiligungs - Gesuch .

,
Ein gebildeter , junger Kaufmann wünscht sich an einem

in hiesiger Gegend belegenen und schon länger bestehenden
rentablen Fabrik - Geschäft mit Capital zu betheiligen . Offerten
un «er Chiffre A . M . 160 beliebe man bei der Expedition
d . Bl . abzugeben . 9849

L . Schwenck , Strumpfwaaren - Handlung ,
Mühlgafse 9 . 9747

Ein tüchtiger Hausbursche , der mit Bierpumpen umzugehen weiß ,wird gesucht m der „ Restauration Engel "
. gggo

® ute Möbelschreiner gesucht Helenenstraße 9 . g891

« n? V -̂ sfiger Mann sucht auf 1 . März Stelle als Kutscher .
Näh . Moritzstraße 26 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch. 9860

Für unser Herren - Confections - Geschäft suchen
wir zu Ostern einen braven jungen Mann mit
den nöthigen Vorkenntnissen als Lehrling zu
engagiren .

.
E ' u Ladengeschäft wird zu übernehmen ge -

sucht. Ges . Anftagen , gez . A . R . 100 , befördert die Exped . 9913
Ofensetzer uno - Putzer iri - iilii woont Montzöraße 3 . 9901

Webergaffe No . as . mi

Gebrllder Süß , am Kranzplatz , sag

Unter günstigen Bedingungen werden

2 « Brrchhan - lungsreisen - e
auf zugfähige Werke gesucht .
Rheinische Verlags - Bnchhandlnng in Metzen .116 ( E . Strahler . ) (H . 6250 .)

feine englische Dame wünscht mit einer deutschen Dame e « a -
iische gegen deutsche Conversations - Stunden auszu -
^ uschen . Schriftliche Offerten unter H . M . werden bei der
Expedition d . Bl . erbeten . 9508 i t .

—
s -- ; ---- n— — — ■

w aWfn , a . aw d „ . „ Lai 31i “ a ' fc" « « ‘ » ff « “ r - um «.

- ff”

nrh ---------- — -
0882 8 W

“
Ein ordentlicher Junge kann in die Lehre treten bei Fr .

ordentliches Mädchen wird auf 4 — 6 Wochen zur Aushülfe j Steinmetz , Tapezirer , Ecke der Adelhaid - und Oranienstr 9071
gW Faulbrunnenstraße 5 , 2 Stiegen hoch . 9842 I Ein mit guten Schulkenntniffen versehener Lehrling in eine Wein -
» J?1" 6

. £
r “ u

. Ju $ t Beschäftigung im Rühen und AuSbeffern . | Handlung in Biebrich unter sehr Vortheilhaften Bedingungen gesuchtNäherer Expedition . 8589 | Selbstgeschriebene Offerten besorgt B . 8 . die Exped , d Bl . 9750
Ein braves , fleißiges Dienstmädchen , das die Hausarbeit versteht , | Ein RestkaufschiUing von 10,000 fl . ist zu cediren Makler ver .kann auf 1 . März gute Stelle erhalten . Näh . Exped . 8898 beten . Näheres in der Expedition d . Bl . 9869

Wt empfohlenes , mit den besten Zeugnissen versehenes Dienst - | 30,000 Thlr . auf erste und 8000 Thlr . auf 2 . Hypotheke
Mädchen wird zum baldigen oder auch sofortigen Eintritt gesucht | auch getheilt , auszuleihen . MH . Exped . 9656

P on,e Treppe hoch links . 9541 I Eine sehr gute , zweite Hypotheke von 16,000 ft . (51/ * ®/o Zinsen !

bom
°

Lande
^ e*n williges Mädchen gesucht , am liebsten | ist zu cediren . Makler verbeten . Näh . Exped . 9759

Ein reinliches Mädchen das die Hausarbeit oründlick bet ^ hf I llnterstellen von Möbel werden ein oder zwei im Erd -

toiJ S-S- n guten Lohn gesucht Kirchgche 30 .
$

9593
R<S ' ^ ? llwIWSo,lec 9ele9cne 3 " 9 « .

Nerostraße 9 wird ein braves Mädchen gesucht . 9694 — - ' ^ ttene .
______________________

9866
6m einfaches Mädchen vom Lande wird gesucht . Näheres in s Adelhaidstraße 25 » , Hinterh . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 5699

d« Erkrdition d . Bl . 9652 Adlerstraße 33 ist eine Wohnung auf April zu verm . 8286

Eichen suchen Stellen , das eine als Hotel - Zimmermädchen \ (SWdhpffi R“nb b ° s andere als Köchin , womöglich als solche allein . Die besten | m
O

Zeugnisse liegen vor . Näh . Schulgaffe 10,1 . Stock , GlaSthür . 9777 I sro » .
5 Simmern , Küche rc . , mit oder ohne

ein tüchtiges Mädchen . Näheres Schwal - l =>
auf

„ April zu vermiethen . Näheres Parterre . 7489

bacherstraße 1 , 2 Tr . 9808 I 6tfunntcn^ ra ^ e 5 ' 2 h - stnd mehrere möblirte Zimmer ,
Gesucht auf gleich ein einfaches Mädchen für Küchenarbeit . Näh .

° uf gleich oder später zu verm . 9843

Sonnenbergerflraße 8 . 9786 i Frankenstraße 9 sind im 3 . Stock 3 Zimmer mit Zubehör
JSu zuverlässiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird zx M/a JfJj , ^ rmiethen . Näheres Parterre . 8236
gesucht. Näheres Bahnhofstraße 8a , Bel - Etage ? 9765 I ® 6 12 ' ? ^ erhaus Parterre , ist em freundliches ,

6me junge Schenkamme sucht Stelle . Näheres bei Hebamme
wöblirteS Zimmer , auf Wunsch mit Kost , billig zu verm . 7552

Bergmann , Nerostraße 13 . 9885 I rFlITIP11 sfrilRRP 9 / Sonnenseite , nette , eie *
® n starkes , braves Dienstmädchen wird gegen hohen Lohn auf I , „ VeyLU " 11 ä ,

9 gante Wohnungen von
Sülch gesucht Schulgaffe 5 .

9 9
9852 I

5 unh 8 Simmern nebst Zubehör an ruhige Familien zu et *
Ein Zimmer - oder feineres Hausmädchen sucht Stelle und ) als I

^Oafjifitett Preisen zu vermiethen . 9853
Ladenmädchen, am liebsten nach Straßburg Näb Exped 9898 I ® tl ! b l8 bic ^ l - Etage (3 Zimmer , Küche , Man -

Cm braves Mädchen gesucht Taunusstraße 47 1 St h 9908 I Bleichplatz rc .) auf 1 . April , sowie ein gut möblirtes

, Em gebildetes Mädchm gesetzten Alters , das mehrere Jahre eine I Parterre - Zimmer âu ^ Wunsch mit Cabsuet ) auf gleich zu verm . 2000
Tome bediente , in allen Handarbeiten und im Frifiren erfahren ,

I $ Ix »
e n Mittelbau 2 Treppen hoch , ist ein freund »

1 . Mai Stelle , am liebsten bei eine ? alleinstehenden AWl m ° blirteS Znnmer zu vermiethen 7815

SL Nähere Auskunft ertheilt die Expedition dieses Blattes . 9884 OräHlPllStraSSP 4 - itoet Wohnungen von je

Hch ^ r Schloffergehülfe sucht Beschäftigung . N . E . 9364 den P April zu vermiethen .

& " * ^ behör auf

mit ziemlich guter Handschrift sucht Stelle , Schützenhofstraße 2 (Maison St . Peterabourg ) ist ein schön
NW es b?n

6 IöfW ' ÖUf e ° norat tonb v ° rlüuftg I möblirter Salon mit 1 - 2 Schlafzimmern in der ü& toqe ander -u ,e9en - Näh . Exped . 9793 I weit zu vermiethen . 3222
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^ stehen und zu Helsen , so scyneu >cy tonnte . Wirk¬

anscheinende Noth hat noch nie vergeblich mich auf¬

geneigt und gewohnt , nach augenblicklichen Eindrücken zu handeln , und

habe niemals , wenn mein Beistand gefordert oder meine Hülfe begehrt
ward , gezaudert , beizustehen und zu helfen , so schnell ich konnte .  Wirk¬
liche oder auch nur <

" “ " x ~ :x '

Taunusstraße 16 find in der Bel - Etagr möblirte Z -mmer mtt

Pension zu vermiethen . v
8503

Taunusstraße 24 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern

Küche und Zubehör , zu vermiethen . 8695

Ein müblirteS Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 22 (Allee¬

seite ) im Hinterhaus . 8890

Eine schöne , billige Wohnung ,

eine Treppe hoch , 4 Zimmer mit Mansarde , zu vermiethen Ecke

der Bleich - und Helenenstraße 2 » .     9444

von Allem unterrichten . , ,

„ Anfangs wollte er mir keinen Glauben fchenkeu, als er sch

überzeugt , da war sein Kummer namenlos groß , und kaum vermach

denselben mit anzusehen / (Fortsetz mm Mat .)—

Die Stiefmutter .

Erzählung von Mary Dobson .

(Fortsetzung .)

Zweites Kapitel .
Als ich am solgenden Morgen sämmtliche Patienten , die zu der Zeit

zu mir zu kommen pflegten , befriedigt hatte und mich eben zum Ausgehen
aukleideu wollte , trat plötzlich ohne anzuklopsen eine Dame in mein Zim¬

mer , die schnell einen dichten schwarzen Schleier zurückschlug , und ich zu

meiner nicht geringen Ueberraschung Frau Hochheim vor mir sah .

Sie ehrerbietig begrüßend , bot ich ihr einen Stuhl , den sie sogleich

anuahm , indeß ich mich von meinem Erstaunen erholend , fragte : „ Es

ist doch in Ihrer Familie kein Unfall geschehen, Frau Hochheim , dem ich

diesen frühen Besuch zuzufchreiben hätte ? "

„ Glücklicherweise nicht , lieber Doctor, "
entgegnete sie mit einem

tiefen Seufzer , zugleich die Augen gen Himmel erhebend , „ ich komme in

einer ganz besonderen Angelegenheit zu Ihnen , die — die -- "

Da sie stockte , wagte ich sie zu unterbrechen und sagte : „ Darf ich
sie erfahren , Frau Hochheim , und kann ich Ihnen in irgend einer Weise

nützen , so beehren Sie mich mit Ihrem Vertrauen , das Sie daün gewiß
keinem desselben Unwürdigen schenken .

"

„ Ich nehme Sie beim Wort , Herr Doctor,
"

entgegnete sie mit

einem durchbohrenden Blick ihrer großen schwarzen Augen , „ und will jetzt

ganz offen mit Ihnen reden , damit wir von Ihnen nicht verkannt werden .

Meine unerwartete Anwesenheit hier betrifft jene
'

Unglückliche , deren

Namen Sie gestern Abend so plötzlich genannt , nachdem er Jahre lang
nicht über unsere Lippen gekommen ! "

„ Frau Linden also ? " fragte ich, sie forschend anblickend .
Sie hielt diesen Blick aus und erwiderte : „ Ja , dieselbe . Ach

lieber Doctor,
" hier barg sie ihr Antlitz in das seine Taschentuch , „ es ist

uns allen unbeschreiblich schmerzlich gewesen , so ganz unerwartet an diese
Verworfene erinnert zu werden , die noch immer unser Familienglück
stört ! — Warum kann sie nicht in unserer Mitte weilen , anstatt daß sie

selbst eine unübersteigliche Schranke zwischen uns errichtet hat ? — Gleich
Allen , die sie zum ersten Mal gesehen , sind auch Sie gewiß zu ihren
Gunsten eingenommen ! "

„ Das bin ich in der That ! Sie hat auf mich dm Eindruck einer

feingebildeten , tactvollen Dame gemacht , die in augenblicklicher , bitterer

Noth , in Angst und Sorge um ihr Kind , desfen Leben sie fürchtete , meinen

ihr als Arzt angebotenen Beistand annahm . Unmöglich aber kann dies

auf sie ent schlechtes Licht werfen , und eben fo wenig glaube ich etwas

von ihr erfahren zu können , das meinen Antheil an ihr schmälern wird . "

„ Ich halte es für meine Pflicht , Ihnen mitzutheilen , was ich weiß ,
dann aber mögen Sie selbst urtheilen . Der Himmel soll mich bewahren,

"

fügte sie fast feierlich hinzu , „ Ihren edlen Gefühlen Einhalt zu thun ,
und Sie in Ihren großmüthigen Handlungen zu hindern , jedenfalls jedoä
werben Sie mir dankbar fein , wenn ich eS verhüte , daß Sie Ihre Zeit ,
Ihre Hülfe und Ihre Güte an eine Person verschwenden , die ohne alle

O ' st ein PservestaU für drei

dtltCT - 2 Pferde zu vermiethen . 9664

Mehrere junge Leute

finden gute , bürgerliche Verköstigung gegen billiges Honorar Rdder -

straße 33 , Parterre . .              9438
Familien - Pension .

Wohnung und Pension zu mäßigem Preise Villa Rheinstraße 2 .

gesucht ! "

„ Um so mehr ist es Pflicht von Andern , Sie aufzuklären , wenn Un.

würdige Sie betrügen und hintergehen , damit nicht Ihre Hülfe den wirk,

lich Leidenden entzogen wird . Wie aber steht es um Ihre Zeit , Herr

Doctor ? Können Sie mich noch einige Augenblicke anhören ? Ich werde

^ Jch
"

habVnöch Zeit und bin gespannt auf Ihren Bericht , Frau

Hochheim,
" erwiderte ich ihr , wirklich neugierig , was folgen werde .

„ Sie wissen vielleicht bereits,
"

fuhr die Dame fort , „ daß ich Herrn

Hochheim
' s zweite Frau bin -- "

„ Das war mir bis heute unbekannt,
" antwortete tch vollkommen

der Wahrheit gemäß .
Und das Unglück habe , Frau Lmden ' s Stiefmutter zu fern, gegen

die ich , ich kann mir dies Zeugniß geben , in jeder Weise treu meine

Pflicht erfüllt habe . "
, . .

Frau Hochheim hielt hier inne , um mit dem feinen Spitzentuch ihre

Thränen zu trocknen , und sprach nach einer kleinen Pause leiser als bisher
weiter : „ Vor vier Jahren heirathete ich meinen jetzigen Gatten , und

von deut ersten Augenblick unserer Bekanntschaft an setzte seine Tochter
Malwine allen seinen Wünschen in Bezug auf mich einen so entschiedenen

Widerstand entgegen , haß es mir trotz aller Liebe , die ich ihr bewies , nitz

gelang , diesen , zu
"

besiegen . Da ich selbst eine erwachsene Tochter besaß,

ließ sich leicht voraussehen , was daraus entstehen würde , wenn unter un«

feine Einigkeit und Uebereinftimmung herrschen sollte , und so befahl ich

tiefer streng an , in Malwina Hochheim eine ältere Schwester zu sehen.

Trotz aller Bemühungen von meiner , trotz aller Herzlichkeit von ElsriedenS
Seite jedoch gelang es uns nur , ihr die kälteste Höflichkeit abzugemiunen ,

und mehr als einmal schlug ich Herrn Hochheim vor , unsere Verbmdmig

aufzugeben , weil doch kein herzliches Verhältyiß zwischen uns und seiner

Tochter vorauszusehen war . Mein jetziger Gatte jedoch wollte auf dnst

Vorstellungen nicht hören , sondern gab mir die Versicherung , daß ich bald

Malwinens Vorurtheile besiegen , sie gewiß mich lieben lernen und dam

alle meine Güte anerkennen würde . Hieraus bauend gab ich nach, und

da er mir der beste Gatte , meiner Tochter ein wahrer Vater geworden,

bereue ich um so mehr , seinen Vorstellungen nicht widerstanden zu Haden,

da ihm dann vielleicht der Kummer und Gram , den wir erlebt , ershari

wäre . Werden Sie glauben , Herr Doctor , wenn ich Ihnen sage, daß

dieser Gedanke mich oft in Verzweiflung bringt ? "
J

„ Ohne Zweifel , Frau Hochheim , und ich kann Sie nur aufrichtig

bedauern, "
entgegnete ich , hingerissen von ihren Worten und Thränm .

„ Lassen Sie mich schnell meine traurigen Mittheilungen zu CM

bringen , da ich Ihre kostbare Zeit nicht unnöthig beanspruchen möchte . Bald

nach meiner Vermählung , bei der Malwine nicht die geringste Freude zur

Schau trug , ging für mich eine sehr traurige Zeit an , indem sie mir m

Allem , was ich unternahm und anordnete , entgegeuhielt , was ihre A uw

gethan und wie diese gehandelt . Hoffend , sie für mich zu gewinnen , such»

ich ihre Andeutungen zu befolgen , doch auch dies benutzte sie färchrefr *

hastigen Pläne , indem sie ihrem Vater vorstellte , daß auf diese Weise uh

nur suche, ihn immer mehr für mich einzunehmen . .

„ Ich ertrug dies mit größter Geduld , bis sie , wohl einsehend , M

nichts anhaben zu können , den Ruf meiner Tochter auf die schändlichste

Weise angriff . Dies natürlich konnte mir nicht gleichgültig fim , zuma

ich einsah , daß sie nur aus Eifersucht handelte , da allgemein Ufrie

schöner als sie gesunden ward . Außerdem entdeckte ich im Lause: w

Jahres , wie unwürdig sie der wirklich großen , fast unvernünftigen Uev

ihres Vaters war , indem sie mit einem jungen Manne em Verhau » g

angeknüpst , das über uns Alle Schande und Schmach bringen mutz .e.

„ Lange zauderte ich , meinem Gatten ihre Schuld zu offenbaren,

ich wußte , wie namenlos elend ihn eine solche Mittheilung machen !wm ,

als aber selbst sremde Menschen schon über ihr pflichtvergessenes Betrag »

sprachen , mußte ich mich überwinden und den beklagenswerthen

Grundsätze , ohne jegliche « Gefühl Alles dessen unwürdig ist ! "

„ DaS werde ich gewiß ! " erwiderte ich ernst . „ Ich bin nur zu sehr vcn,eivc . i um
*

-druck uuk & rUg ber t Lchelleuber, ' scheu Hos -Äuchdruckerei iu Wiesbaden .
”

Für viUraaSgabe vermitworilich : I . Äreiß tu WteSbad « !
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